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Kompetenz vor Ort  -  von uns
können Sie mehr erwarten

Geschäftsstellenleiter Christian Deitlaff

freut sich auf Sie.

Geschäftsstelle Westerrade

Tel. (0 45 53) 3 33

Mo. Mi. Do.

Di.

Fr.

8:00 Uhr -12:00 Uhr

14:00 Uhr -18:00 Uhr

14:00 Uhr -16:30 Uhr
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Zur Freude Ihrer Sinnesorgane
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Heizen in seiner schönsten Form

Inh. Volker Albers
Hamburger Straße 9
23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51/22 90
Fax 0 45 51 / 43 03
www.rohlf-kamine.de

Heizung-, Kamin- und Kachelofenbau

Sanitär- und Solartechnik

Firmeninhaber Volker Albers (re.) und sein Team mit Steffen Hildebrandt,
Klaus Wrobel, Heiko Grützmacher, Marina Albers, Hauke Lauth und Andrea
Lauth (v.l.) bieten Ihnen Service rund um die Wärme.

Adolf Rohlf & Söhne



Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und
Gönner des SV Westerrade.

Die sportlichen Ereignisse des Jahres
2013 bringen wir Ihnen und Euch wie
gewohnt mit unseren Sportnachrichten
nach Hause.
Ein Dankeschön an die Inserenten der
Sportnachrichten, die es uns jedes Jahr
ermöglichen, eine interessante Lektüre
zu gestalten.
In allen Bereichen des SV Westerrade
wurde im abgelaufenen Jahr wieder
intensive Vereinsarbeit geleistet.
Ich möchte mich bei allen Trainern,
Betreuern, Helfern und Förderern des SV
Westerrade bedanken, die mit ihrem
Einsatz ein aktives Vereinsleben möglich
machen.
Auf Eure weitere Unterstützung und
Zusammenarbeit im nächsten Jahr freue
ich mich.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes gesundes Jahr 2014 wünscht

Andreas Koth
Vorstandssprecher

5

Einsatz für aktives Vereinsleben

Sportnachrichten 2013/2014

Vorwort

Aktuelles über den Verein

im Internet unter

www.sv-westerrade.de
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Kfz-Service
Reparaturen aller Art

Unsere Leistungen sind:

- TüV/Abgasuntersuchungen im Hause

- Karosseriearbeiten-Unfallschäden

- Autoglas- und Reifenservice

- Autotelefon und HiFi

- Kupplungen-, Motor- und 

Getriebereparaturen

- Inspektionen

- Hydraulikservice Citroen

- Spezialservice Peugeot und Citroen

- Restauration und Reparatur Citroen 2CV

Thimo Jütting
Kfz-Mechanikermeister
Bahnhofstraße 61 · 23815 Westerrade

Tel. 0   45   53   /   98   98   73 · Fax 0   45   53   /   98   98   75

Hier schraubt der 

Meister noch selbst!
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Nach der Beitragserhöhung in
2012 stand das Jahr 2013 ganz

im Zeichen der finanziellen Kon -
solidierung. Durch die Mehrein -
nahmen aus der Beitragserhöhung,
zum Teil erheblichen Sparmaß -
nahmen, aber auch durch die
Unterstützung unserer Förder -
vereine im Hand- und Fußballsport
(die uns in diesen Bereichen finan-
ziell entlasten), wird es uns gelin-
gen, das Jahr 2013 mit einem posi-
tiven Ergebnis abzu-schließen. Da
Sparmaßnahmen in der Regel aber
auch zu gewissen Qualitäts -
verlusten führen, die Rücklagen bereits aufgebraucht sind, unsere Mitglieder aber einen
berechtigten Anspruch auf gepflegte Sportanlagen und -ausrüstung haben, haben wir
bei unseren Trägergemeinden den Antrag auf Erhöhung der Zuschüsse (letzte
Anpassung 2001!) gestellt. Allen Gemeinden ist die soziale Verantwortung des SV
Westerrade in der Region bewusst, so dass wir hoffen, dass diese Gespräche, trotz „lee-
rer Gemeindesäckel“ positiv für den SV Westerrade verlaufen. 

An dieser Stelle auch einmal einen herzlichen Dank an die Verantwortlichen unserer
Fördervereine und alle Gemeindevertreter!   

Ein Sportverein ist aber auch eine „Solidargemeinschaft“ und „steht und fällt“ mit sei-
nen Mitgliedern! Leider hat sich in letzter Zeit die Mentalität durchgesetzt, nach
Beendigung des „aktiven Sports“ aus dem Sportverein auszutreten. Es gibt jedoch die
Möglichkeit, sich als „passives Mitglied“ einstufen zu lassen, Beitrag zu sparen und
dem SV Westerrade erhalten zu bleiben – liebe Mitglieder bitte nutzt diese Möglichkeit
– Anruf genügt! 

Unser Dank gilt auch allen Mitgliedern des SV Westerrade und denen die es werden wol-
len – der SV Westerrade ist ein Breitensportverein und hat eine Menge zu bieten !

Falls Ihr oder Sie sonst Ideen, Anregungen, aber auch Ärger, Probleme habt oder uns
einfach „nur“ unterstützen möchtet – sprecht uns an!

Euer Vorstandsteam

Ein Jahr der Konsoldisierung

Vorstand

Der Vorstand des SV Westerrade.
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AutoService Grebenhagen
Garantierte Qualität zu fairen Konditionen

KFZ-Reparatur, Aufbereitung & Handel

Udo Nehlsen & Michael Hindel

01 73-3 20 21 64 & 01 60-2 91 99 58

Ringstraße 3

23623 Grebenhagen

Ihr kompetenter Partner rund ums Kfz
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Am 15. März trafen sich 44 Mitglieder und die Bürgermeister der Trägergemeinden
Geschendorf und Westerrade sowie aus Schieren zur Jahreshaupt versammlung im

Jugend- und Sportler heim in Westerrade. Souverän, wie immer, führte Vorstands -
sprecher Andreas Koth durch die Versammlung. Berit Schiefke wurde nach zwölf jähri-
ger Vorstandsarbeit aus dem Vorstand verabschiedet. Sie bleibt dem Verein aber als
Mitarbeiterin im Geschäftszimmer erhalten. Jens Behrens, Melanie Evers, Oliver
Wormuth und Günther Schwarz wurden in ihren Ämtern bestätigt. Geehrt wurden in die-
sem Jahr für 50-jährige Mitgliedschaft Norbert Henck aus Strukdorf, sowie Carl-Heinz
Broers und Heinz Kirsch aus Westerrade für 65-jährige Mitgliedschaft im Verein.

Nach zwölf Jahren unermüdlicher Bewirtung im Sportlerheim hat Norbert Jochum den
Pachtvertrag für das Sportlerheim aus gesundheitlichen Gründen nicht verlängert.
Norbert und Susanne Jochum erhielten einen Gutschein und Blumen. Neuer Pächter des
Sportlerheims ist Guido Knop.

Zum Schluss sagte Christian Deitlaff im Namen des Fördervereins einen Zuschuss in
Höhe von 1.000 Euro für die Fußballjugend zu. Das Geld soll für den Besuch eines
Bundesligaspiels des Hamburger SV genutzt werden. Um 21 Uhr schloss Andreas Koth
die Jahreshauptversammlung 2013.

Berit Schiefke aus dem Vorstand verabschiedet

Jahreshauptversammlung
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Geschäftszimmer ist
offen für alle Mitglieder

Unser Geschäftszimmer ist eine feste Einrichtung geworden und wird von den
Sparten- und Mannschaftsverantwortlichen gut  angenommen. Das freut mich sehr,

da dadurch die Vorstandsmitglieder etwas entlastet werden können.

Es ist aber nicht nur eingerichtet für die Verantwortlichen in den Sparten, sondern auch
für die Mitglieder des Vereines. Hier möchte ich nochmal Werbung machen für die
Bonushefte der Krankenkassen (da wird Euch Geld geschenkt, nur für einen Stempel
von uns!) und die Beitragsübernahme für Kinder durch das Leistungspaket für  Bildung
und Teilhabe. Es ist nicht kompliziert die Leistungen zu beantragen, Ihr als Eltern
müsst es nur selbstständig anschieben. 

Das größte Ärgernis bei der Verwaltung der Mitglieder ist natürlich, wenn Leute Sport
treiben, Plätze, Hallen und Trainer nutzen, aber nicht in den Verein eintreten. Liebe
Trainer und Übungsleiter, drückt bitte neuen Leuten eine Eintrittserklärung in die Hand
und reicht regelmäßig Mannschaftslisten oder Teilnehmerlisten rein, damit die
Mitgliedschaften überprüft werden können. 

Wenn wir im November eine Liste bekommen, Personen aber schon das ganze Jahr
dabei sind, geht uns viel Geld verloren, das wir gerne sinnvoll einsetzen würden. Denn
so fair, dass der Beitrag dann ab Teilnahme bezahlt wird, sind die wenigsten. Auch
beginnt der Versicherungsschutz erst nach dem Eintritt und dem bezahlten Beitrag!

Vielen Dank an den Vorstand für die super Arbeit auch in diesem Jahr. Haltet durch und
zusammen.

Berit Schiefke

Bis zum 13. Dezember diesen Jahres ist das Geschäftszimmer noch freitags
geöffnet, ab dem 19.12.2013 ist die Öffnungszeit auf den Donnerstag von
17 bis 20 Uhr verlegt. 

Geschäftszimmer
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Jugendabteilung
Es war einmal das Jahr 2013

Und in diesem Jahr gab es viele Geschichten zu erzählen. Die vier
Märchenerzähler und  Geschichtenschreiber Pamela Hoger, Rebecca Kruse,

Katharina Studt und Martin Rungenhagen erlebten dabei so einiges. 

Angefangen wurde mit der Suche nach unserem Aschenputtel. Schnell wurde aber
allen klar, dass nicht der passende Fuß zum Schuh gesucht wird. Vielmehr musste
zum Rad die passende Jugendliche gefunden werden. So geschah es dann, dass
erstmalig in der Geschichte die Einradsparte unsere Jugendsportlerin des Jahres
gestellt hat. Wir gratulieren Nina Richter an dieser Stelle noch einmal ganz herz-
lich. Durch ihr Engagement und sportlichen Leistungen hat sie sich diese
Auszeichnung mehr als nur verdient. Während dieser Suche stolperten wir dann
noch über unsere langjährigen Zuhörer und Leser. Allen 10-jährigen Anhängern
wünschen wir weiterhin viel Spaß.

Ali Baba und seine Räuber ergatterten bei der Jugendsammlung insgesamt stolze
1.586,76 Euro. Wie einst durch Robin Hood wurde diese Beute verteilt. 60 Prozent
der Summe gehen an die Jugendabteilung des Vereins. Davon können, wie bisher
auch, das Sommerferienprogramm oder das Sport- und Spielfest bezuschusst/finan-
ziert werden. Allen Räubern und Spendern ist an dieser Stelle ein großer Dank aus-
zusprechen. 

Sommerferien – und nun? In dieser Zeit musste besonders viel erzählt und
geschrieben werden. Sage und schreibe 27 Geschichten wurden zum Besten gege-
ben. Es ging zum Beispiel von Grisu über Räuber Hotzenplotz bis hin zu Hänsel und
Gretel. So konnte im Sommerferienprogramm für ordentlich Abwechslung gesorgt
werden. Allen Helfern und Planern danken wir dafür. Für neue Ideen oder
Anregungen sind wir aber immer zu haben. Einfach bei uns melden.

Nach so vielen verschiedenen Geschichten tat uns allen ein wenig Bewegung gut.
Nach einjähriger Pause fand wieder das Sport- und Spielfest statt. Wir sind sehr
glücklich und zufrieden mit der Veranstaltung gewesen. Mit großer Vorfreude
blicken wir in die Zukunft. Einer erneuten Durchführung sollte nichts im Wege ste-
hen. 

Beendet wurde das Jahr 2013 dann musikalisch. „In der Weihnachtsbäckerei“ sorg-
te für einen gelungen Abschluss. Wir sind sehr gespannt, was im Jahr 2014 alles
geschrieben wird. Euer Jugendvorstand kann es kaum erwarten.

Martin Rungenhagen
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Beliebt und seit vielen Jahren
ein festes Angebot unseres

Vereins ist das Sommer ferien -
programm für Kinder und
Jugendliche aller Altersklassen.
In diesem Jahr konnten in der
Zeit vom 25. Juni bis 29. Juli
insgesamt 27 Termine wahr
genommen werden. Von Klassik -
ern, wie auf die Pirsch mit den
Jägern gehen oder der Kanutour,
über Eltern-Kind Turnen bis hin
zu wieder aktivierten  Angeboten
wie der Nacht wanderung, wurde
ein breites Spektrum geboten.
Erstmalig in diesem Jahr war
zum Beispiel die Stadion führung
durchs Millerntor oder der

27 Angebote in fünf Wochen

Backen in der Backstube der Bäckerei Gräper.

• Objektbetreuung für 
Eigentümergemeinschaften

• Hausmeisterdienste
• Grundstückspflege
• Einfriedigungen

Holger Ahlers
Neukoppeler Straße 4
23820 Goldenbek

Tel.: 0 45 53/748
Fax: 0 45 53/543
Mobil: 0171/4769638

Sommerferienprogramm
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Sommerferienprogramm

Besuch der Kletterhalle
„Monkey Moves“. Als
kleine „Entschädigung“
für die Erwachsenen
wurde als kleiner
Ausgleich ein Termin
Wasserski nur für die
großen Kinder ab 18
Jahren angeboten.   

Die Beteiligung war wie
immer hervorragend.
Zahlreiche Kinder und
Jugendliche haben an
den Terminen teilge-
nommen. Einige Ter -
mine waren bereits
innerhalb kürzester Zeit
ausgebucht. Dies zeigt
mit welcher Be geis -
terung ihr das Pro -
gramm annehmt. Auch
viele Nicht mitglieder
haben sich zu den
Terminen angemeldet.
Dies freut uns beson-
ders. Schließlich sind
die Veranstalt ungen für
alle Kinder und Jugend -
lichen und nicht nur für
Vereins mitglieder. Wir
freuen uns über jede Anmeldung.  

Das Sammeln von neuen Ideen für das nächste Jahr ist in vollem Gange. Falls jemand
neue Ideen oder Wünsche hat oder nächstes Jahr vielleicht sogar selber etwas anbie-
ten möchte, kann er sich gerne bei uns melden. Wir hören uns alles an und erweitern
unser Angebot gerne.  

Auf diesem Wege bedanken wir uns auch noch einmal recht herzlich bei allen
Veranstaltern, Betreuern und Fahrern, die uns unterstützt haben. Auch ihr seid ein
wichtiger Bestandteil für den reibungslosen Ablauf des Sommerferien pro gramms. MR

Bei der Kanufahrt war Körpereinsatz gefragt.

Wasserski in Süsel war wieder sehr beliebt.
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Jugend sammelte für die Jugend

Jugendsammlung

Wie schon in den Vorjahren sammelten auch dieses Jahr fleißige Jugendliche in der
Zeit vom 10. Mai bis 3. Juni 2013 in den Gemeinden Spenden für die Jugendarbeit

in unserem Sportverein und für den Kreisjugendring. 

Unsere niemals satten Sammler ergatterten hierbei eine Summe in Höhe von 1.586,76
Euro. Damit ist der Anteil für den Verein (952,06 Euro) fast so hoch, wie die gesamte
Vorjahressumme. Dies ist also ein enormer Anstieg im Vergleich zum Vorjahr. Wir fin-
den, dass dies ein tolles Ergebnis ist, und gar nicht genug gewürdigt werden kann. 

Durch diese vielen Spenden konnten wir wieder etwas im Jugendbereich finanzieren. Es
konnten zum Beispiel einige Aktionen im Sommerferienprogramm bezuschusst werden.
Auch das Sport- und Spielfest kam so auf seine „Kosten“.

Wir bedanken uns auf diesem Wege recht herzlich bei allen Sammlern und Spendern,
denen die Jugendarbeit unseres Vereins genauso am Herzen liegt wie uns. Fleißige
Sammler sind immer gerne gesehen und gesucht. Bei Interesse kann man sich gerne an
uns wenden. Alles weitere wird dann geklärt. Und so bleibt abschließend nur eines zu
sagen: Auf eine tolle und ebenfalls erfolgreiche Jugendsammlung 2014! Vielleicht kön-
nen wir das gute Ergebnis dann noch toppen. MR

Hotel · Restaurant

Tel. 0 45 57- 2 09 · 23813 Blunk · Bahnhofstraße 12
www.zum-alten-bahnhof-blunk.de
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Sport- und Spielfest

Nach einjähriger Pause fand in
diesem Jahr wieder das Sport-

und Spielfest in der Amts sport -
halle Ost in Geschendorf statt. Am
10. November 2013 nahmen 34
Kinder im Alter von fünf bis zehn
Jahren daran teil. 

Abwechslungsreiche Spiele stan-
den dabei auf dem Programm.
Sportlicher Einsatz zum Beispiel
auf dem Hindernisparcours oder
beim Wäsche aufhängen und
etwas Glück in Geschicklichkeits -
spielen waren dabei erforderlich.
Darüber hinaus hieß es „Alle
Neune“ beim Kegeln und „Ball ver-
senkt“ beim Minigolf. Alle Kinder konnten dieses mit Bravour meis tern. Lediglich das
Smarties saugen stellte den einen oder anderen dann doch vor eine unüberwindbare
Hürde. Die Überlegungen beim Aufbau, das ein oder andere Spiel etwas einfacher zu
machen oder abzuändern, erübrigten sich schnell. Gerade unsere kleinen Teilnehmer
zeigten den Großen, wie man das richtig oder besser macht.

Im Anschluss nach getaner Arbeit
konnte jeder noch ein kleines
Präsent mit nach Hause nehmen.
Finanziert wurde das ganze
Geschehen unter anderem durch
die Jugendsammlung.

Alles in allem hatten wir viel Spaß
mit euch und hoffen, ihr hattet
genauso viel Freude wie wir an
dem Tag. Nächstes Jahr im
November werden wir uns dann
hoffentlich alle zum nächsten
Sport- und Spielfest sehen. Und
immer daran denken, liebe Kinder:
Ihr dürft eure Eltern gerne mit-
bringen.                            MR

Einsatz und Geschicklichkeit

Viele sportliche Aufgaben galt es beim Sport- und
Spielfest zu bewältigen.

Auch Kegeln gehörte zu den Wettkämpfen des
Sport- und Spielfestes.
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Inh. Michael Dölger

Wir sind der
zuverlässige

Partner für die
Elektro- und

Netzwerkinstallation!
Bahnhofstraße 54
23815 Westerrade

www.schoenert-elektro.de

Tel. 0 45 53/98 98 28
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R.SH-Party-Tour gastierte in Westerrade

Scheunenfete Westerrade

Für die diesjährige Scheunenfete, die wie in den vergangenen Jahren am Tag vor
Himmelfahrt stattfand, hatte sich der Vorstand etwas Besonderes überlegt. Mit dem

Kult DJ Stephan Nanz und Patricia Gernth von R.SH sollten alle Altersklassen voll auf
ihre Kosten kommen. 

Die Musik war super und die Stimmung auf der Tanzfläche auch. Patty nahm sich viel
Zeit und erfüllte alle Foto-und Autogrammwünsche. 

Für das nächste Jahr würden wir uns allerdings noch ein paar mehr Gäste wünschen,
damit die Halle mal wieder knacke-dicke-voll wird! Die Organisation, der Tresendienst
und auch der Sicherheitsdienst liefen wie immer einwandfrei ab. Vielen Dank an dieser
Stelle an alle fleißigen Helfer, ohne Euch wäre diese Veranstaltung nicht möglich! 

Wir freuen uns, Euch alle im Mai 2014 in der Raiffeisenhalle in Westerrade zu begrüßen!

Melanie Evers

Sibylle Gantzer
prakt. Tierärztin

Steinbeker Dorfstr. 5d · 23795 Weede/Steinbek

Praxiszeiten: Mo.-Fr. 7.45-12.30 u. 14.30-18.30, Mi. 7.45-12.30 Uhr

Kleintiersprechstunde nach Vereinbarung
& 04553-7 31 · 24h-Notdienst

Ein Team für alle Felle
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• ANERKANNT GUTE KÜCHE MIT

VIELEN REGIONALEN UND

SAISONALEN SPEZIALITÄTEN.

• WINTERGARTEN-RESTAURANT,
CLUBRÄUME & SAAL FÜR

FESTLICHKEITEN ALLER ART.

• MODERNER TAGUNGSBEREICH.

• 35 KOMFORTABLE HOTELZIMMER

IM REETDACHGÄSTEHAUS
„ALTE SCHEUNE“ UND IM

APART-GÄSTEHAUS.

• HAUSEIGENE FAHRRÄDER
UND WELLNESS BEREICH MIT

SCHWIMMBAD, SAUNA,
DAMPFBAD UND SOLARIUM.

HOTEL STRENGLINER MÜHLE

FAMILIE MOLT · MÜHLENSTRAßE 2 · 23820 STRENGLIN
TELEFON (04556) 997099 · TELEFAX (04556) 997016

E-MAIL: INFO@STRENGLINERMUEHLE.DE

INTERNET: WWW.STRENGLINERMUEHLE.DE
INTERNATIONAL
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Zuschauen und ausprobieren

Am 27. Oktober
2013 fand das

Hallensport fest
statt. Ge plant war
eine Vorstellung der
einzelnen Sparten.
Die Vorbereitung
lief leider alles
andere als glatt, so
dass nicht alle
Sparten daran teil-
nehmen konnten. 

Nichts desto trotz
konnten sich an
diesem Tag die fünf
Hallensportarten
vorstellen: Bad -
minton, Einrad,
Handball, Kinder turnen und Tischtennis. Begonnen wurde das Ganze mit einem
gemeinsamen Einlauf der anwesenden Mitglieder. Danach hatte jede Sparte fünf bis
zehn Minuten Zeit um zu zeigen, was das Spartenleben und die Sportart hergeben.
Moderiert wurde das Hallensportfest von Dirk Marquardt, der über die einzelnen Sparten
etwas berichtete oder den Spartenleitern gezielte Fragen stellte. 

Nach einer kurzen Umbaupause hieß es dann: „Ausprobieren für Jedermann“. Alle waren
eingeladen, die einzelnen Sportarten auszuprobieren. Ansprechpartner standen für
Fragen zur Verfügung und gaben Rede und Antwort. Wann wird trainiert? Was benöti-
ge ich, wenn ich das einmal ausprobieren möchte? Wichtige Fragen konnten so auf dem
kurzen Dienstweg gleich geklärt werden.  

Die Halle war gut besucht und der ein oder andere Trainer konnte auch schon ‘mal ein
neues Gesicht beim Training begrüßen. Das zeigt uns, wie gut das Ganze angenommen
wurde oder angenommen werden kann. Deshalb kann es nur heißen, Fehler analysie-
ren, Planung optimieren und Wiedersehen macht Freude. In dem Sinne wird es dann
nächstes Jahr den nächsten Anlauf geben. Einen Termin kurz nach den Herbstferien
haben wir dafür wieder vorgesehen. Ruhig schon einmal im Kalender vormerken. Ein
großes Dankeschön geht an dieser Stelle auch noch an alle Helfer und Unterstützer.

Martin Rungenhagen

Hallensportfest

Nachdem sich die Sparten vorgestellt hatten, konnten die
Besucher des Hallensportfestes die Sportarten ausprobieren.
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Premiere für den Kleider- und Spielzeugmarkt

Kleider- und Spielzeugmarkt

Am Sonntag, 20. Oktober 2013, fand von 10 bis
13 Uhr der erste Kleider- und Spielzeugmarkt

des Vereins statt. 

Nachdem Melanie Evers sich bereit erklärt hatte,
mich bei der Organisation zu unterstützen, haben
wir uns an die Planung gemacht. Ein herzliches
Dankeschön an Guido Knop, der sofort bereit war,
uns die Räumlichkeiten des Sportlerheims zur
Verfügung zu stellen. 

Uns schien das größte Problem zu sein, für die bei-
den Tage, die für die Durchführung des
Kleidermarktes erforderlich waren, ausreichend
Helfer zu finden. Das hat sich als großer Irrtum her-
ausgestellt, denn es fanden sich umgehend 15 (!)
fleißige Frauen, die ihre Hilfe angeboten haben. Ein
großes, dickes Dankeschön an Maria Puls, Pamela
Hoger, Berit Schiefke, Petra Ahrens, Melanie Räck,
Antje Goerke, Tanja Hegemann, Kerstin Siemund,
Tanja Jeguschke, Claudia Vadersen-Molt, Steffi
Kock, Bianca Schulz und Viola Zimner. Ihr ward klas-
se! Vielen Dank auch an Dirk, der uns mit der nöti-
gen Pressearbeit unterstützt hat.

Der Kleidermarkt war gut besucht, wir konnten uns daher über mangelnden Umsatz
nicht beklagen. Wir hatten zwar nie einen Massenandrang, aber es war ein ständiges
Kommen und Gehen. Es wurden 1.900 Euro umgesetzt, davon hat der Sportverein 15
Prozent einbehalten. Auch wenn der Verein hierdurch sicherlich nicht reich wird, sind
wir damit sehr zufrieden – Kleinvieh macht schließlich auch Mist. Natürlich hoffen wir
aber auch, dieses Ergebnis bei der nächsten Veranstaltung steigern zu können.
Aufgrund der tollen Resonanz – sowohl von den Besuchern, den Verkäufern, als auch
den Helfern – haben wir uns entschlossen, den nächsten Kleidermarkt im Frühjahr 2014
stattfinden zu lassen. Also bitte schon mal folgenden Termin vormerken:

Wir freuen uns auf euch.

Conny Marquardt

Der nächste Kleider- und Spielzeugmarkt findet statt
am Sonntag, 16. März 2014!

Im Jugend- und Sportlerheim
fand der erste Kleider- und
Spielzeugmarkt des SVW statt.
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Dorfstraße 10 a · 23795 Steinbek
Telefon 0 45 53/530 · Mobil 0151-11 23 58 23

Unsere Leistungen
für Sie auf einen Blick

Maurer- und Stahlbetonarbeiten

BAUUNTERNEHMEN

Wärmeverbundsystem
Gebäudeenergieberatung
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„Geballtes“ aus dem SV Westerrade

Geballtes

Tennis

Für die Tennissaison ab Frühjahr 2014 sind noch
Spielzeiten frei! Interessierte melden sich bitte im
Geschäftszimmer unter Telefon 0 45 53/98 97 61.

Volleyball

Unsere gemischte „Hobbymannschaft Volleyball“ sucht
Verstärkung!
Trainiert wird donnerstags von 20 bis 22 Uhr in der
Amtsporthalle Geschendorf. Interessierte melden sich bitte bei Claudia Vadersen-Molt
unter Telefon 0 4553/99 70 06.

Golf

Ab dem Frühjahr 2014 planen wir, in Kooperation mit dem Golfclub Wensin einen
„Schnupperkursus“ für Golf anzubieten. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Jens
Behrens unter Telefon 0 45 53/14 66.

Fußball

Für unsere Seniorenabteilung suchen wir weiterhin Schiedsrichter!
Wer sich uns anschließen, oder sich für den SV Westerrade als Schiedsrichter ausbilden
lassen möchte, ist herzlich willkommen. Die Kosten für die Ausrüstung und erforderli-
che Ausbildung werden vom SV Westerrade übernommen. Weitere Auskünfte erteilt
unser Fußballobmann Marc Gorrissen unter 0179/4 84 66 04.

Für unsere Jugendfußballabteilung sind wir immer auf der Suche nach Trainern und
Betreuern! Der SV Westerrade unterstützt Euch bei der Erlangung einer Trainerlizenz
(keine Pflicht!) und übernimmt sämtliche Kosten für die Trainerausbildung. Weitere
Informationen bei unserem Jugendfußballobmann Niels Vogt unter 01 76/46 16 49 07.
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Förderverein
Zusammenhalt wird gefördert

Der Förderverein im SVW hat die Fußballsparte im vergangenen Jahr gern und hof-
fentlich zufriedenstellend unterstützt. Der Schwerpunkt ist zudem neben der wich-

tigen materiellen Unterstützung immer mehr auf die Förderung des Zusammenhalts
gelegt worden; dabei standen gemeinsame Veranstaltungen im Mittelpunkt. Hier sind
die Weihnachtsfeier 2012, das Hallenturnier im Januar und das Finale der Champions
League mit Borussia Dortmund gegen FC Bayern München neben vielen kleineren
Aktivitäten zu nennen. 

Für die Jugendmannschaften wurde im Januar 2013 vom Vorstand des Fördervereins
neben der festgeschriebenen Zuwendung die Unterstützung eines besonderen Projektes
in Höhe von bis zu 1.000 Euro ausgelobt. So wurde eine Fahrt der Jugendabteilung mit
ihren Mannschaften im November zu einem Bundesligaspiel des HSV gegen Hannover
96 in die Imtech-Arena unternommen, die dem Förderverein immer noch unter
Volkspark-Stadion bekannt ist. Wir hoffen, dass die Kinder und Jugendlichen mit ihren
Betreuern und Trainern einen schönen Tag verlebt haben.

Im Vorstand des Fördervereins ist auf der letzten Jahreshauptversammlung ein
Umbruch erfolgt. Christian Deitlaff sowie der Delegierte des Gesamtvereins, Dietmar
Neitz, haben ihren Rückzug aus der Vorstandstätigkeit bekannt gegeben. Ihnen sei an
dieser Stelle nochmals ein herzlicher Dank für ihren langjährigen Einsatz zum Wohle
des Fußballsports im SV Westerrade ausgesprochen.

Zum Nachfolger von Dietmar Neitz hat der Gesamtverein Ben Springmann eingesetzt.
Rüdiger Behrens wurde einstimmig für zwei Jahre in den Vorstand gewählt. Ein weite-
res Jahr bleibt Stefan Pabst
im Amt, der sich sehr auf die
zukünftige Zusammenarbeit
in dieser neuen Zusammen -
setzung freut.

Der Förderverein wünscht
allen Sparten, dem Vorstand
und der Fußabteilung ein
glückliches „Händchen oder
auch Füßchen“ für kommen-
de Aufgaben, allen Vereins -
mitgliedern, Freunden und
Sponsoren ein gesundes und
glückliches Jahr 2014.

Stefan Pabst
Die Jugendfußball-Abteilung war beim 3:1-Sieg des
HSV gegen Hannover 96 im Volkspark dabei.
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Fünf A-Jugendliche für den Herrenbereich

Das Fussballjahr des SV Westerrade ist im Großen und Ganzen gut gelaufen. Unsere
1. Herren hat die Saison in der Kreisliga im mittleren Mittelfeld abgeschlossen und

steht diese Saison noch etwas hinter den Erwartungen. Sie ist aber gerade dabei,
Boden gut zu machen. Wir haben es seit vielen Jahren wieder einmal geschafft, fünf
A-Jugendliche in den Herrenbereich zu integrieren. Björn Hoger hat im Oktober das
Traineramt der Kreisliga-Elf übernommen, ihm zur Seite steht Matthias Struve. Unsere
2. Herren ist in die C-Klasse abgestiegen und spielt dort jetzt aber um den Aufstieg.
Dabei wünsche ich der Mannschaft viel Erfolg. Die Frauen haben den Klassenerhalt
geschafft und spielen eine weitere Saison in der Verbandsliga. Ich drücke die Daumen,
dass es diese Saison wieder klappt. Die Frauen haben es schon geschafft, die eine oder
andere Mannschaft zu ärgern. Unsere Altherren-Mannschaft ist in die zweite Saison
gestartet und steht in der Kreisklasse A als Tabellenführer da. Es macht viel Spaß und
ich hoffe, dass es so bleibt. Ich möchte mich im Namen der Fussballsparte beim
Vorstand, Förderverein und allen Zuschauern für die großartige Unterstützung bedan-
ken. Ein besonderer Dank geht an die Schiedsrichter – ohne euch geht es nicht. Ich
wünsche allen frohe Weihnachten und ein guten Rutsch ins neue Jahr.

Marc Gorrissen (Obmann Fußball)

Herbert & Rolf Kaben
Zimmerei · Tischlerei · Innenausbau 

· Bedachungen · Fenster + Türen

– Inh. Sönke Kaben –

Hamburger Str. 54 · 23816 Leezen
% 04552/279 · Fax 9178
Mobil: 0171/2 02 36 88

Fußball
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Fußball

Die Kreisliga-Fußballer des SV Westerrade zu Beginn der Saison 2013/14.

Formkurve zeigt nach oben

In der Saison 2012/2013 haben wir den 8. Tabellenplatz erreicht. In dieser Spielzeit
haben wir unsere Spiele mit 13 Siegen, 6 Unentschieden und 11 Niederlagen abge-

schlossen. Das Torverhältnis betrug 70:66 Tore. Die Rückrunde konnte aufgrund einiger
schwererer Verletzungen nicht so positiv zu Ende gebracht werden. 

Zur neuen Saison 2013/2014 konnten wir sieben Neuzugänge verzeichnen. Aus unserer
eigenen A-Jugend sind Till Ahnfeldt, Marco Albers, Nico Könnecke, Alexander Witt und
Timo Hengelhaupt zu uns gestoßen. Aus Ahrensbök kam Helmut Wilken zu uns und
Michel Andersson kam vom SV Dissau. Wir gingen in die Sommervorbereitung mit einem
Kader von 23 Leuten. 

Die Sommervorbereitung wurde genutzt, um die notwendige körperliche Fitness zu
erlangen. Nach der Vorbereitung wirkte die Mannschaft fit und entschlossen, die Saison
erfolgreich zu gestalten. Der Saisonauftakt verlief nicht so wie geplant, aber es konn-
ten danach trotzdem ein paar erfolgreiche Spiele absolviert werden. Nach einer Serie
von neun erfolglosen Spielen und Unstimmigkeiten zwischen Mannschaft und Trainer
weiter Seite 29
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haben sich Verein und Trainer Swen Friedrich-Rodriguez im gegenseitigen
Einvernehmen getrennt. Ab Ende November wurde dann der ehemalige Co-Trainer Björn
Hoger zum Cheftrainer befördert. Die Position als Co-Trainer hat Matthias Struve über-
nommen. Der Start der beiden Neuen verlief positiv, das erste Spiel gegen Bornhöved
endete 0:0 und dann konnte ein souveräner 3:0-Sieg gegen Henstedt Ulzburg II einge-
fahren werden. Die Formkurve der Mannschaft zeigt steil nach oben und wir sind uns
sicher, wenn jeder einzelne weiterhin mit Leidenschaft und Bereitschaft am Ball bleibt,
geht es auch in der Tabelle nach oben. Der Teamgeist und die Kameradschaft sind wei-
terhin auf einem guten Niveau und werden stetig durch jeden Einzelnen verbessert. 

Im Namen der Mannschaft möchte ich mich bei allen Sponsoren, dem Vorstand, dem
Förderverein und den treuen SVW-Fans bedanken. Eure Unterstützung macht es uns
möglich und motiviert uns, immer einen klasse Fußball zu zeigen. 

Die Zebras wünschen euch allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Björn Hoger
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Fußball

Gute Rolle in der C-Klasse

Nach dem Abstieg in der letzten Saison spielen wir nun in der C- Klasse um Punkte.
Die Mannschaft geht weiterhin als Spielgemeinschaft mit dem SV Weede auf

Torejagd. Der Kader ist leider sehr klein, so dass ein Spielbetrieb nur mit Unterstützung
der Altherren und der ersten Mannschaft möglich ist. Daher an dieser Stelle schon ein-
mal schönen Dank für die bisher gute Zusammenarbeit.

Sportlich läuft es entgegen aller Erwartungen recht ordentlich. Wir hatten bis Ende
Oktober noch kein Spiel verloren und führten sogar souverän die Tabelle an. Jedes Spiel
wird, trotz diverser Umstellungen, hochkonzentiert angegangen und es macht immer
Spaß auf dem Platz zu stehen. Leider folgten zwei bittere Niederlagen gegen direkte
Konkurrenten und der Abrutsch auf den 3. Rang. Nun verfolgt uns auch noch großes
Verletzungspech und gleich drei Leistungsträger fallen für ziemlich lange Zeit aus. Bei
diesem kleinen Kader ist das natürlich bitter.

Für uns kann es daher nur das Ziel geben, die Saison ordentlich zu beenden und zu
jedem Spiel eine schlagkräftige Truppe an den Start zu schicken! Dies ist nur möglich,
wenn alle weiterhin an einem Strang ziehen. Langfristig sollte man jedoch versuchen,
die zweite Mannschaft wieder in die B-Klasse zu führen.

Hierfür benötigen wir jedoch noch zuverlässige Spieler. Also wenn du Lust hast beim
SVW Fußball zu spielen, kannst du dich einfach bei uns melden.

Hendrik Deitlaff
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Frauenfußball
Großer Teamgeist

Nach einer durchwachsenen Saison 2012/2013, die mit dem neunten Tabellenplatz
der Verbandslig Süd, der Teilnahme an der Endrunde der Hallenkreismeisterschaften

und dem Erreichen des Viertelfinales im Kreispokal abgeschlossen wurde, haben wir uns
für die neue Saison viel vorgenommen.

Wir starteten in etwas veränderter Aufstellung. Conny Wilken (Mutterschutz), Annika
Lorenzen (Studium), Bente Schwarck (Studium) und Amelie Schickhoff (Ausland) haben
das Team vorübergehend verlassen und „Hallo“ sagen wir wieder zu Rieke Voss, die aus
Kambodscha zurückgekehrt ist und ihre Position im Mittelfeld wieder eingenommen
hat. Aufgrund dieser starken personellen Veränderung und Schwächen hängen wir unse-
ren Saisonziel (Mittelfeldplatz) ein wenig hinterher. Doch von all diesen Faktoren lässt
sich die Mannschaft nicht unterkriegen, der große Teamgeist, bei dem jede für jede
kämpft, und auch das gegenseitige Aufbauen in schwierigen Zeiten bringen positiven
Wind in die Zebra-Herde.

Ein dickes „Dankeschön“ sagen wir Lisa Klärchen, Bente Schwarck, Nicole Hugo, Urda
Pahl und Sonja Dittberner, auf die wir bei Engpässen jederzeit zurückgreifen können,
ihr seid echt Klasse! Zur Zeit stehen wir auf dem achten Tabellenplatz der Verbandsliga
Süd, nach fünf Niederlagen, zwei Siegen und einem Unentschieden, hoffen aber mit
jedem Spiel nun endlich mehr und mehr Punkte sammeln zu können um dem gewünsch-
ten Ziel,dem Klassenerhalt und Mittelfeldplatz, näher zu kommen. Doch auch in dieser

Das Frauenteam des SV Westerrade spielt in der Verbandsliga Süd.
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Frauenfußball

schweren Zeit, die die Mannschaft momentan durchmacht, wird versucht mit Spaß und
ein paar Witzeleien das Training aufzufrischen und sei es mit einer Willkommensfeier
für Rieke Voss, einer Abschiedsfeier für Amelie Schickhoff, einem bayerisches Frühstück
oder dem Feiern auf dem Oktoberfest bei Möbel Kraft den Zusammenhalt zu festigen.

Es ist schön, ein Teil dieser Herde zu sein, die auch in nicht so glänzenden Zeiten
zusammen hält und mit viel Ehrgeiz versucht, wieder gute Zeiten herbeizuführen.
Vielen Dank sagen wir: den Fans (in guten wie in schlechten Zeiten), dem Vorstand,
dem Förderverein, Kojak, Herrn Hugo fürs „Winken“, Guido und Frau, den edlen
Spendern für so manche Kiste Alster und Eiswürfel... und vielen, vielen Dank vom
Coach Monique an die Mannschaft. Ich bin sehr stolz auf Euch und freue mich, weiter
mit Euch galoppieren zu dürfen! Monique Hartz

Einzug ins Pokal-Halbfinale

Wir sind eine Truppe von circa 20
Spielern im Alter von 32 bis 57

Jahren. Wir haben jetzt eine regiona-
le Quali-Runde ausgetragen und uns
dort mit einem tollen dritten Platz für
die Meisterrunde qualifiziert. In die-
ser haben wir bis jetzt alle Spiele
gewonnen und werden als Spitzen -
reiter überwintern. Außerdem sind wir
auch noch im Pokal-Halbfinale, das
am 3. Mai in Wahlstedt stattfindet.

Wir wollen zwar jedes Spiel gewin-
nen, aber vor allem freuen wir uns
auf das gemütliche Zusammensein nach dem Training und nach dem Spiel bei leckeren
Frikadellen von Renie (falls Matthias uns noch ein paar übergelassen hat) und einem
schönen kalten Bier. Dort werden noch einmal die alten Erinnerungen herausgekramt,
in denen wir nach Erzählungen fast alle eine Profikarriere hätten haben müssen.

Training findet immer am Dienstag um 19.15 Uhr in Strukdorf statt und Heimspiele
freitags um 19.30 Uhr in Weede. Wir freuen uns über jeden neuen Spieler, der dazu-
kommen möchte, denn wir werden ja nicht jünger! Rüdiger Behrens

Die Altherren-Fußballer der SG Westerrade-
Weede stehen im Kreispokal-Halbfinale.

Altherren
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Jugendfußball

Als Jugendfußballobmann eines Vereins, der Teil in einer Spielgemeinschaft ist, ist
es nicht möglich, nur die schwarz-weiße Brille aufzusetzen. Da wir es uns auf die

Fahne geschrieben haben, dass es nicht nur einen Verein, sondern drei zu vertretende
Vereine mit verschiedenen Ansprechpartnern und Strukturen gibt, ist so mancher
Spagat nötig. Der gelingt zwar manchmal nur mit Hilfestellung und nicht im ersten
Anlauf, aber irgendwie gelingt er dann doch noch.

Auch dieses Jahr war, wie schon die vorherigen Spielzeiten, recht turbulent. Nach
diversen Sitzungen haben wir nun die nötige Ruhe hineinbekommen und hoffen, auch
nach einigen Neu- und Umbesetzungen in den einzelnen Vereinen, einen Grundstein für
eine erfolgreiche Zukunft gelegt zu haben. Jetzt hängt alles davon ab, mit wie viel Lust
und Engagement die Kinder den Fußballsport betreiben und wie die Unterstützung der
Eltern ausfällt. Denn ohne „Mutti geht es nicht“…

Zusätzlich erschwerend mag für manchen das große Einzugsgebiet sein. Nach anfäng-
licher Skepsis von einigen Eltern ist aber auch das kein großes Problem mehr, da zum
Glück viele Eltern gerne das Hobby ihrer Kinder unterstützen und deshalb auch ‘mal von
Bühnsdorf nach Schlamersdorf oder von Krems nach Strukdorf fahren.

Die A-Jugend schaffte den Klassenerhalt leider nicht. An dieser Stelle bedanke ich mich
nochmal bei Sabine Bohnensack für ihre Arbeit und Geduld. Aus der A-Jugend konnten
wir jedoch fünf Spieler für den Seniorenbereich zu gewinnen. Das sollte in Zukunft auch
das Ziel bleiben. Im Sommer hat Bernd Nolte das Ruder übernommen und nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten hat er die Truppe auf Kurs gebracht.

Die B-Jugend wurde während der letzten Saison zurückgezogen und mangels Spielern
wurde keine Mannschaft zur neuen Saison gemeldet.

Die C-Jugend hat in der letzten Saison ordentlich dazu gelernt. Hier gilt mein Dank
Hendrik Deitlaff und Lars Diercks. Zur neuen Saison hat Joachim Wietstock das Team
übernommen und man kann eine Weiterentwicklung erkennen. Alle Kinder sind mit viel
Spaß dabei.

Nachdem wir in der letzten Saison eine D-Jugend nachgemeldet hatten, musste die
Mannschaft nach den Osterferien wieder abgemeldet werden. Zur neuen Saison sahen
wir mangels Spielern keine Möglichkeit, eine spielfähige Mannschaft zu melden.

In der letzten Saison hatten wir eine E-Jugend gemeldet, zur neuen Saison sogar noch
zwei zusätzliche Mannschaften. Was mich besonders freut, ist die Tatsache, dass alle
drei Mannschaften hervorragend harmonieren.

In der F- und G-Jugend hat jeder Verein – TuS Garbek, SV Weede und SV Westerrade –
jeweils eine Mannschaft, die auch am Punktspielbetrieb teilnimmt.

Ruhe nach turbulenter Spielzeit 
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Jugendfußball
Ich möchte mich an dieser Stelle, wie in den Jahren zuvor auch, besonders bei den
Trainern, Betreuern und Eltern bedanken, ohne die ein Spielbetrieb und deren Umfeld
nicht wären. Außerdem möchte ich mich bei dem Förderverein und Hauptverein für die
Unterstützung bedanken – hier besonders Berit, Andreas und Birne. Dann möchte ich
mich bei den Schiedsrichtern Nico, Gerd und Willi bedanken, denn Ihr seid ein wichti-
ger Part im Fußball. Und zu guter Letzt möchte ich mich bei den Platzwarten Kojak und
Erwin für die immer grünen Rasenflächen bedanken.

Niels Vogt 

Jugendfußballobmann
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Hallenturniere
SV Westerrade

24., 25. + 26. Januar 2014
Amtssporthalle Ost
in Geschendorf

Jugend 11. + 12. Januar 2014

Sportlerheim
Westerrade

Sportlerheim
Westerrade

Dienstag bis Sonntag ab 16.30 Uhr 
Sonntags ab 10.00 Uhr Frühschoppen

sowie bei Sportbetrieb und nach Absprache
Für Familienfeiern stehen Ihnen Räumlichkeiten für 

10-60 Personen zur Verfügung – Sprechen Sie mit uns –
Tel. 0 45 53/5 44

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihre Familie Jochum

Paul-Getränkevertrieb 
Kirchwegskamp 2 · 23795 Fahrenkrug · Tel. 04 55 1-96 84 97
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Jugendfußball

A-Jugend FSG (v.li.): Trainer Bernd Nolte, die Brüder Jonas Pott und Jasper Pott,
Jasper Pritschau, Christopher Tewes, Henning Schwardt, Markus Masurat, vorne
v.li. Jan-Eric Jensen, Johannes Sonnenberg, Justus Pachaly, Simon Hamel, Marvin
Klein und Jasper Schwark.

Auf dem Bild ist hauptsächlich der jüngere Jahrgang, es fehlen Jesper Scheel,
Dominik Stieglitz, Thore Schlüter, Bendix Klengel, Christian Liedtke, Marco
Trillmann, Nico Bohnensack, Yannick Habich, Marcus Kähler, Cedric Eckert, Henry
Albers, Till Ahnfeldt, Stefan Scharfe und unser Torschützen-König Björn Witt.

Durchbruch im Derby

Am Anfang der Saison dachten wir nicht, dass die A-Jugend an den Start gehen
würde. Bei dem ersten Treffen kamen circa sechs Jugendliche. Wir planten im

August ein Trainingswochenende in Weede, an dem schon zwölf Jugendliche teilnah-
men.

Wir begannen unsere ersten Spiele gegen den TuS Tensfeld, die wir mit 2:3 und 2:4
unglücklich verloren. Danach gab es noch einige Niederlagen, aber beim Derby gegen
den SC Wakendorf gelang uns dann der Durchbruch. Wir gewannen unser Spiel deutlich
mit 8:3 Toren. Danach besiegten wir den SV Schackendorf nach 1:3-Rückstand noch mit
5:4 und gegen Hoisdorf erkämpften wir uns ein 3:3. Unser Spiel in Rickling verloren wir
leider mit 1:7, einen schlechten Tag hat jeder mal.

weiter Seite  36
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Dann möchte ich mich auch noch einmal ausdrücklich bei Björn Witt und Jesper
Scheel, bedanken. Björn ist immer an der Mannschaft, bemüht sich um Turnier und
Spiele, Jesper unterstützt uns mit seiner ganzen Trainingserfahrung, macht ein super
Aufwärmprogramm und gibt wichtige Tipps in Training.

Simon Hamel, auch an dich ein Lob: Du hast dazu beigetragen, viele Spieler wieder
zurückzuholen, so das der A-Jugend Kader heute 26 Spieler umfasst und damit es auch
in der nächsten Saison es keine Probleme geben, wird eine A-Jugend zu stellen.

Mein Konzept ist, dass junge Leute lernen, Verantwortung zu übernehmen – im
Training, im Spiel und am wichtigsten im Leben. Gerade in der A-Jugend ist es wich-
tig, den Jugendlichen zu vermitteln, „ich habe die Zügel in der Hand, aber wo du hin-
läufst, entscheidest du selber“. Unabhängig von den Ergebnissen gilt es, die vielen
98/97er Jahrgänge, die jetzt schon A-Jugend spielen, für die nächste Saison vorzube-
reiten. Sechs Jugendliche werden aus dem Jugend-Bereich in den Herren-Bereich
wechseln.

Abschließend möchte ich mich bei allen Spielern bedanken, dass ihr für die Mannschaft
so gekämpft habt. Was zählt, ist die Mannschaft und wir tragen alle dazu bei, dass es
gelingt – jeder auf seiner Art.

Ihr habt so diszipliniert euer Spiel gespielt, habt trotz mancher Fehlentscheidung und
Ungerechtigkeit immer die Ruhe bewahrt, und dafür, dass die Truppe so noch nie
zusammen gespielt hat, und aus so jungen Jahrgängen besteht, meine große
Anerkennung. Ihr habt euch super-vorbildlich verhalten und guten Fußball gespielt. In
der Zukunft ist aus meiner Sicht eine bärenstarke A-Jugend der FSG Garbek-Westerrade-
Weede in Sicht.

Bernd Nolte

Jugendfußball

Die C-Jugend der FSG – eine tolle Mischung

Wer die Mannschaftsaufstellung liest, denkt im ersten Moment an eine
Mädchenmannschaft. Lucia, Victoria, Amelie und Celine – gleich vier starke

Mädchen stehen im Kader der C-Jugend. Elf Jungen und vier Mädchen (leider fehlt auf
dem Foto Victoria), da geht es oft turbulent zu. 

Seit Juli 2013 spielt die Mannschaft in dieser Konstellation zusammen und ist schnell
zu einem Team zusammengewachsen, das sich toll versteht. Der Spaß am Fußball steht
im Vordergrund, doch wenn es darauf ankommt, wird mit großer Ernsthaftigkeit und
viel Engagement zu Werke gegangen.

Die Saisonvorbereitung verlief sehr erfolgreich. Alle Vorbereitungsspiele wurden
gewonnen, nur im Kreispokal gab es ein schnelles Aus gegen einen Kreisligisten.
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Jugendfußball

Das C-Jugend-Fußball-Team der FSG Garbek-Westerrade-Weede.

Mit dem Saisonstart sind wir ebenfalls sehr zufrieden. Tabellenplatz 4 bis 5 ist das
angestrebte Saisonziel. Nach sechs Spielen, drei Siegen und drei Niederlagen, steht die
Mannschaft auf dem vierten Tabellenplatz in der Kreisklasse B. Trainiert wird die C-
Jugend von Joachim Wietstock und Jens Behrens als Co-Trainer. Als Betreuerin küm-
mert sich Astrid „Mutsi“ von Horsten-Behrens um das ganze „Drumherum“.

Trainiert wird dienstags in Strukdorf und donnerstags in Weede, jeweils von 17.30 bis
19 Uhr. Das Fußballtraining wird hauptsächlich in Spiel- und Übungsformen, wettspiel-
nah, durchgeführt. Der Ball steht im Mittelpunkt.

Für das Training in der Winterzeit stehen uns die Sporthallen in Quaal und Geschendorf
zur Verfügung. Dort ist dann wieder neben viel Spiel und Bewegung vor allem
Techniktraining angesagt. Zahlreiche Einladungen zu Hallenturnieren liegen bereits
vor, so dass es bestimmt nicht langweilig wird.

Verstärkung können wir natürlich noch sehr gut gebrauchen. Einfach mal vorbeischau-
en und mittrainieren. Die Truppe ist immer gut drauf, der Ball rollt und es macht viel
Spaß.

Ein besonderer Dank geht an Lars Braun vom Mobilcom-Debitel-Shop aus Bad
Segeberg, der uns mit neuen Trikots ausgerüstet hat.

Joachim Wietstock (Trainer)
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Jugendfußball
Ausgeglichene Quali-Runde

In der neuen Saison 2013/2014 haben wir in der E-Jugend Mannschaft FSG Garbek-
Westerrade-Weede I einen Spielerkader von 17 Spielern. Davon sind zwei Spieler

D-Jugendliche, die bei uns trainieren und auch zum Einsatz kommen, da die FSG Garbek-
Westerrade-Weede leider keine D-Jugend Mannschaft stellen konnte.

Vor unserer Qualirunde haben wir ein Trainingsspiel gegen unsere zweiten E-Jugend -
mannschaft bestritten, das in Weede unentschieden gestaltet werden konnte.

Zur Vorbereitung gehörte auch ein Turnier der FSG Garbek-Westerrade-Weede, dass in
Weede ausgetragen wurde und als Vorstellungstag der gesamten Spielgemeinschaft
angedacht war. Unsere Qualirunde zur Saison 2013/2014 verlief wie zur letzten Saison
recht ausgeglichen, so das wir erneut in der Kreisklasse A, Staffel D, eingeordnet wor-
den sind.

Unser erstes Pflichtspiel hatten wir dann gegen den SV Henstedt-Ulzburg V, welches
leider mit 0:3 verloren ging. Auch wenn unser erstes Pflichtspiel verloren ging, bin ich
doch überzeugt, dass diese Mannschaft eine gute Saison spielen wird.

Trainingszeiten: Dienstag von 18 – 19.30 Uhr in Goldenbek
Donnerstag von 17 – 18.30 Uhr in Strukdorf

Betreuer: Andreas Buskies, Tel.: 0 45 53/1 52 55

Die erste E-Jugend der FSG Garbek-Westerrade-Weede.
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Jugendfußball
Vorfreude auf das Trainingslager

Moin, wir sind 21 fußballbegeisterte Kinder und spielen in der zweiten und dritten
E-Jugend der FSG GaWeWe. Marcus & Markus sind unsere zwei Trainer, die sich

immer freuen, uns zu sehen (oder besser, uns schwitzen zu sehen ;-)). 

Unsere sportliche Entwicklung in Form von Spielergebnissen kann im Internet nachver-
folgt werden. Die zweite Mannschaft spielt in der Staffel „B“, die dritte Mannschaft hat
sich für die Staffel „E“ qualifiziert. In den ersten Begegnungen der Hauptrunde haben
wir schon einige Punkte gesammelt.

Während der Freiluftsaison sind wir zum Training und zu den Punktspielen auf dem
Sportplatz in Weede zu finden. Im Winter kicken wir in der Sporthalle Geschendorf.
Während der Hallensaison nehmen wir an diversen Hallenturnieren und natürlich der
Hallenkreismeisterschaft teil.

Bisher haben uns unsere Trainer noch nicht verraten, wo im kommenden Frühjahr das
Trainingslager stattfindet, aber darauf freuen wir uns schon. Auch die anderen FSG-
internen-Veranstaltungen, wie zum Beispiel gemeinsame Fun-und Soccer-Turniere und
die Weihnachtsfeier bringen immer eine Menge Spaß.

Das Team der E-Jugend II und III der FSG Garbek-Westerrade-Weede.
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Durch Spaß zum Erfolg

In der laufenden Saison 2013/2014 haben wir die Spiele in der Qualifikationsstaffel
alle gewonnen und haben super Spiele gezeigt. Die Zuschauer sind allesamt von unse-

ren Kindern begeistert, denn die Jungs und Mädels sind alle mit dem Herzen bei der
Sache. In der aktuellen Staffel der Kreisliga konnten wir unsere beiden Auftaktspiele
gewinnen und zeigten hervorragenden Fußball. Unser aktueller Kader umfasst 16 Kinder,
diese sind alle eifrig und mit Spaß bei der Sache. Wir als Trainergespann probieren mit
einer Mischung aus Spaß, Technik, Zweikampf, Einsatzwillen und Teamgeist die
Mannschaft und auch den individuellen Spieler weiter zu entwickeln. Die Fortschritte
die jeder einzelne und die Mannschaft als Einheit macht, ist für uns die beste
Motivation, als Trainer diese Mannschaft auch in Zukunft weiter zu betreuen.
Abschließend bleibt nur zu sagen, dass wir stolz sind, so eine tolle Mannschaft trainie-
ren zu können. 

Unser Training findet mittwochs von 16.45 bis 18 Uhr und freitags von 16.30 bis 18 Uhr
in Strukdorf statt. Falls Du zwischen sechs und acht Jahre alt bist und Lust auf Fußball
hast, dann schaue einfach mal beim Training vorbei. 

Björn Hoger und Andreas Nagel

Die F-Jugend-Nachwuchsfußballer des SV Westerrade.

Jugendfußball



Nachdem der alte Jahrgang mit sei-
nem Trainer in die F-Jugend

gewechselt ist, habe ich im August
2013 angefangen, die G-Jugend zu trai-
nieren. Anfangs waren wir noch eine
sehr kleine Truppe, doch inzwischen
sind wir acht Kinder im Alter von vier
bis sechs Jahren, die ein Mal die Woche
trainieren. Am Spielbetrieb der
Punktspielrunde nehmen wir diese
Saison noch nicht teil. Im Winter findet
das Training mittwochs von 17 bis 18
Uhr in der Turnhalle in Goldenbek statt.

Über neue Mitspielerinnen und Mit -
spieler würden wir uns jederzeit sehr
freuen. Schaut doch einfach mal bei unserem Training vorbei.

Katharina Studt
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Jugendfußball
Die kleinsten SVW-Fußballer

Die jüngsten Kicker des SV Westerrade mit
Trainerin Katharina Studt.

Fahrzeugtechnik
Henry Kruse
Krögsberg

Reparatur & Re
ifenservice

Kfz & Motorräd
er

AU • TÜV • EG
 Motorräder

Tel. 0 45 59 - 9 83 20
Fax 0 45 59 - 9 83 22

Krögsberg 16 c
23821 Rohlstorf
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FUSSBALL-FERIEN-SCHULE
FC ST. PAULI Rabauken

21. – 25. Juli 2014
jeweils 9.30 –16.00 Uhr
Sportplatz Westerrade

Kosten:
149,00 €/Kind

inkl. Verpflegung
und Trikotsatz

Alter: 6 – 13 Jahre

Jedes Kind erhält einen
Satz Trikot/Hose/Stutzen

Info/Anmeldung nur bei:
www.fcstpauli.com/rabauken

Non established since 1910
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Jugendfußball
St. Pauli-Fußballcamp begeisterte 65 Rabauken

Bereits zum vierten Mal war
die Fußballschule des FC

St. Pauli, die „St.Pauli-
Rabauken“ vom 8. bis 12. Juli
2013 in Westerrade zu Gast.
Mit 65 teilnehmenden
Kindern zählte das
Fußballcamp in Westerrade
auch dieses Jahr wieder zu
den größten Veranstaltungen
des FC St. Pauli außerhalb
von Hamburg. Den Kindern
wurde bei strahlendem
Sonnenschein eine abwechs-
lungsreiche Woche rund um
den Fußball und den FC St.
Pauli geboten. 

Bevor es an die täglichen Trainingseinheiten ging, in
denen vornehmlich die technischen und koordinati-
ven Fähigkeiten der Kinder geschult wurden, wurden
die Kinder über die Lautsprecheranlage mit den
Höllenglocken („Hells Bells“) begrüßt. Jedes Training
wurde mit einem kräftigen „St. Pauliiiiiiiiiiiii“ been-
det. Im Vordergrund des sehr engagierten fünfköpfi-
gen Trainerteams unter Leitung von Bilal Afrane stand
neben der Vermittlung von Spieltechniken, Tricks und
Finten vor allem die Förderung des Teamgeistes (wozu
auch das gemeinsame Abtransportieren des
Trainingsmaterials gehörte) sowie die Unterstützung
des „Schwächeren“.

Es war für alle Beteiligten (Kinder, Eltern, SV
Westerrade, Trainer, FC St. Pauli) eine tolle Woche und
wir freuen uns auf das Fußballcamp 2014. Dieses fin-
det vom 21. bis 25. Juli 2014 auf dem Sportplatz in
Westerrade statt und ist ab sofort im Internet unter
www.fcstpauli.com/rabauken buchbar. 

Jens Behrens

65 Rabauken nahmen am Fußballcamp des FC St. Pauli
in Westerrade in diesem Jahr teil.
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Obwohl der SC Wakendorf kurz vor Ablauf der Meldefrist aus der FSG ausgestiegen
ist, steht die Spielgemeinschaft aus den Jugendfußballabteilungen der Vereine

TuS Garbek, SV Westerrade und dem SV Weede mit über 150 Kindern weiter auf soli-
den Beinen. 
Da die Planungen für die Saison 2013/14 bereits weit fortgeschritten waren, traf uns
dieser „kurzfristige Rückzug“ des SC Wakendorf, speziell im Bereich der A-Jugend
ziemlich unvorbereitet, und sorgte für eine „hektische Saisonvorbereitung“. An dieser
Stelle gilt unser besonderer Dank Bernd Nolte vom SV Weede, der aus der verblie-
benen handvoll A-Jugendspieler mittlerweile eine schlagkräftige Truppe mit über 25
Spielern zusammengestellt hat. 

Leider entwickelt sich das veränderte Freizeitverhalten der Kinder/Jugendlichen und
die sich ständig weiter entwickelnde Ganztagsschule immer mehr zu einem Problem
in den Sportvereinen und auch den (zumindest ländlichen) Spielgemeinschaften, so
dass wir leider auch zwei Altersklassen (D-/ B-Jugend) unbesetzt lassen mussten. Die
Kinder und Jugendlichen haben vielfach auch keine Zeit mehr Sport in „ihrem Verein“
zu treiben! Wir sehen auch zukünftig unsere Aufgabe darin, sich gemeinsam auf diese
Entwicklungen einzustellen, und durch entsprechende Konzepte und Zusammenarbeit
mit den Nachbarvereinen allen Kindern und Jugendlichen, die Fußball spielen möch-
ten, dieses auch zu ermöglichen!
Das alles ist nicht möglich ohne unsere Trainer/Betreuer, Schiedsrichter, Platzwarte,
Sponsoren und unterstützende Eltern – Allen ein herzliches „Danke schön“!

Um zukünftig eine entsprechende „Identifikation“ aller beteiligten Vereine zur FSG,
zu stärken, sowie eine „Unabhängigkeit“ zu den ggf. Veränderungen der beteiligten
Vereine zu gewährleisten, wollen wir mit Beginn der Saison 2014/15 mit einem
„eigenständigen Namen“, der möglichst einen Bezug zu unserer Region im „Osten
vom Kreis Segeberg“ hat, starten. Mit diesem Namen soll dann ein neues Wappen
entworfen werden, welches zukünftig bei Neuanschaffungen für die FSG zum Einsatz
kommen soll. Jens Behrens

Spielgemeinschaft im Jugendfußball
weiterhin gut aufgestellt

Jugendfußball

Für die Saison 2013/14 haben wir acht Mannschaften für den Spielbetrieb
gemeldet und die Spielgemeinschaft in der Bezeichnung um den SV Weede auf

FSG Garbek-Westerrade-Weede
erweitert.
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Die Saison 2012/2013 wurde mit der
Kreismeisterschaft der weiblichen E-

Jugend und der Meisterschaft der weiblichen
Jugend D erfolgreich abgeschlossen.

In diesem Jahr haben uns leider einige unse-
rer Urgewächse in Richtung anderer Vereine
verlassen, sind dem Handballsport jedoch
treu geblieben.

Unser Trainer-Team verließ in diesem Jahr
Michael Gosmann, weil die weibliche B-
Jugend mangels Masse zurückgezogen wer-
den musste. An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an Michael für sein Engagement
bei uns. Pauline Tiegs als Trainerin der F-
Jugend musste ihr Amt aus schulischen
Gründen niederlegen und auch Hendrik
Jaeschke kann die Frauen aus beruflichen
Gründen nicht weiter trainieren.

Erfreulich ist der Zustrom bei den Jüngsten
und die Tatsache, dass einige unserer jünge-
ren Jahrgänge fleißig am 14-tägigen
Kreisauswahltraining am Samstag-Vormittag
teilnehmen. Auf der Sichtung zur Schleswig-
Holstein-Auswahl im Februar 2014 wird sich
für zwei unserer Spielerinnen zeigen, ob sich
die zweijährige Quälerei gelohnt hat – der
jüngere Jahrgang hat noch Zeit bis Februar
2015, sich auf diese schwierige Prüfung vor-
zubereiten.

In dieser Saison wird es für die am
Punktspielbetrieb teilnehmenden Jugend -
mannschaften (weibliche D und C) schwer
werden, oben mitzuspielen. Für die Frauen
gilt es einen neuen Trainer oder eine
Trainerin zu finden. Wer sich berufen fühlt,
die Damen zu trainieren, sollte sich gern und
zügig mit uns in Verbindung setzen.

Handball
Zwei Kreismeistertitel für den SVW

C-Jugend.

Die D-Jugend wurde Meister.

Die E-Jugend-Mädchen feierten die
Kreisligameisterschaft.
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Handball

Unsere Trainingszeiten (Sporthalle Geschendorf):�ZIBs (3-5 Jahre): mittwochs von
16 bis 17 Uhr; F-Jugend und E-Jugend (6-10 Jahre): mittwochs von 17 bis 18 Uhr

Bei den ZiBs, F- und E-Jugend sind auch Jungen herzlich willkommen.

D-Jugend (11-12 Jahre): dienstags von 17 bis 18.30 Uhr + freitags von 16.30 bis 18 Uhr;
C-Jugend (13-14 Jahre): montags von 18.30 bis 20 Uhr + mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr;
Frauen: mittwochs von 19.30 bis 21 Uhr.

Wir freuen uns über jedes neue Gesicht!

Die Handballdamen mann schaft
des SV Westerrade besteht der-

zeit aus 13 Spielerinnen im Alter
von 16 bis 23 Jahren.

In dem von uns ausgerichteten
Turnier haben wir den zweiten Platz
belegt. Leider konnten wir nicht in
jedem Spiel an diese Leistung
anknüpfen und stehen nach dem 5.
Spiel in dieser Saison mit 2:8
Punkten auf dem 7. Tabellenplatz.

Nun hoffen wir nach drei Nieder -
lagen in Folge und einer Spitzen -
leistung gegen Gegner Todesfelde
Leezen III, bei unserem nächsten Spiel wieder punkten zu können.

Unser Training findet mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr in der Sporthalle Ost in
Geschendorf statt.

Über spielerische Unterstützung und vor allem einen Trainer würden wir uns sehr freu-
en, da uns leider unser Trainer Hendrik Jaeschke nach fünf Jahren verlassen hat.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich für die tolle Zeit mit dir bedanken!

Wenn ihr Lust habt uns zu unterstützen, kommt doch einfach beim Training vorbei oder
meldet euch bei mir.

Svenja Hamel

Die Handball-Frauen des SV Westerrade
suchen einen neuen Trainer.

Handballerinnen suchen neuen Trainer
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Handball

Die weibliche D-Jugend ist eine aufgeweck-
te, humorvolle und talentierte Mann -

schaft. Mit elf Mädchen starten wir zu unse-
ren Spielen, die wir im Moment in der
Kreisliga absolvieren. Wir haben uns zum Ziel
gesetzt, auch in dieser Saison den Kreistitel
zu uns in den Verein zu holen. Das wird
schwierig werden, aber machbar. In dieser
Saison sind acht E-Jugend Spielerinnen in die
D-Jugend gewechselt, so dass ein neues,
zusammen gemischtes Team entstand und
sich erst wieder finden musste. Außerdem
musste ein neues offensives Spielsystem ein-
trainiert werden. Doch durch den Fleiß im Training können wir nach drei Spielen, zwei
gewonnen und eines verloren, positiv auf die nächsten Spiele gucken.�Mit einer sehr guten
Trainingsbeteiligung wird zwei Mal in der Woche dienstags von 17 bis 18.30 Uhr und frei-
tags von 16.30 bis 18 Uhr in der Sporthalle Ost in Geschendorf trainiert. Über neue
Gesichter der Jahrgänge 2001 und 2002 freuen wir uns immer. Jasmin Krause

Meisterschaft ist wieder das Ziel

Die D-Jugend will Meister werden.
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Hans-Peter Hübscher
Bankkaufmann · Bezirksleiter
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Lohe 14
D-22926 Ahrensburg
Telefon (0 41 02) 77 79 40
Telefax (0 41 02) 77 79 41
Mobil (01 70) 9 39 99 32

Die beste Altersvorsorge hat
mindestens vier Wände und ein
Dach. Darum sollte einem die
Finanzierung so leicht wie möglich
gemacht werden. Wir helfen
Ihnen dabei.

Informieren Sie sich.

Mit Schwäbisch Hall...
...gehen Sie schnell

in Führung.

Im FinanzVerbund der
Volksbanken Raiffeisenbank

Wegbereiter für Wohneigentum
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Handball

Nachdem sich die Handballspielgemeinschaft aufgelöst hatte, haben wir auf einer
Mitgliederversammlung beschlossen, auch den Förderkreis den neuen

Gegebenheiten anzupassen und haben unseren Namen und die Satzung entsprechend
geändert. Seit Juli dieses Jahres ist unser  Verein nun offiziell umbenannt und mit dem
neuen Namen im Vereinsregister in Kiel eingetragen. 

Auf dem Heimturnier unserer Handballmannschaften im August haben wir wieder eine
„Schachbretttombola“ organisiert  und unsere Hallenwirtin Gaby Dose hat uns erlaubt,
den Erlös der von den Eltern gespendeten Kuchen und Waffeln für den Förderkreis zu
behalten. Dafür noch mal ein herzliches Dankeschön an die Eltern und an Gaby, die sich
auch nie zu schade ist, bei Heimspielen mit unserem Sparschweinchen um eine kleine
Spende zu bitten.

Wofür brauchen wir eigentlich einen Förderkreis?
Diese Frage mag sich so manch einer stellen. Wenn man aber mal ein wenig hinter die
Kulissen unserer Handballsparte geschaut hat, fallen schon einige Dinge auf.

Leider ist gerade bei Vereinen mit einer Jugendabteilung die Aufrechterhaltung des
Trainings- und Spielbetriebs mit erheblichen Kosten verbunden (zum Beispiel Kosten
für Meldegebühren, Bälle, Schiedsrichter, Trainer und Übungsleiter). Eine erfolgreiche
Vereinsarbeit ist nur noch mit Hilfe von privater Unterstützung möglich, die üblichen
Einnahmen des Vereins reichen hierfür meistens nicht mehr aus.

Der Förderkreis des Handballsports des SV Westerrade e. V. hat sich zum Ziel gesetzt,
die Handballsparte finanziell und materiell zu unterstützen.

Das Ziel soll durch geeignete Mittelbeschaffung wie aus Mitgliedsbeiträgen, Einzel -
spenden und Werbeeinnahmen erreicht werden.

Unsere Mannschaften oder Trainer können Anträge an den Vorstand einreichen, die
dann im Mittelvergabeausschuss besprochen und abgestimmt werden. 

Wer kann Mitglied im Förderkreis werden?
Jeder, der sich für die Arbeit in unserer Handballsparte engagieren will, ist uns als
Mitglied willkommen. Eintrittsformulare gibt es bei den Vorstandsmitgliedern oder der
Hallenwartin in Geschendorf.

Für den Vorstand des Förderkreises

Claudia Tiegs

Förderkreis des Handballsports
des Westerrade e. V.
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STARK

GLORIA - Feuerlöschgeräte
Feuerlöschgeräte und -anlagen
Feuerschutzschränke
Umweltschutzgeräte
Geräte für Haus und Garten

Inh. Kirsten Stark e.K.
Havighorster Str. 21 · 23845 Wakendorf 1 · Tel. 0 45 50 / 2 33 · Fax 0 45 50 / 10 52

E-Mail: stark-feuerschutz@t-online.de

Verkauf und Kundendienst

Matthias Struve und Galip Türkoglu
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Wir geben nicht auf

Jan-Pieter Svenson

Hochzeit
Polterabend

Geburtstage
Großveranstaltungen

Musik für Ihre 
Feste

Tel. 0 45 59 -12 27
Mobil. 01 73-2 38 56 04
E-Mail: jansvenson@freenet.de

Volleyball

In der vergangenen Saison haben wir wieder in der Stormarn-Hobby-Liga gespielt, lei-
der nur mit mäßigem Erfolg, aber sehr viel Spaß. Die Saison begann mit Erfolgen,

endete aber mit Punktverlusten durch Spielabsagen.

Da wir einige Spielerverluste zu beklagen hatten, konnten wir für die kommende Saison
keine Mannschaft in der Hobby-Liga melden. Unser Trainingsbetrieb ist dadurch
momentan eher unregelmäßig. Aber… wir geben nicht auf.

Hochmotiviert suchen wir derzeit nach einer Spielgemeinschaft mit anderen Vereinen
im Umkreis von Bad Segeberg. 

Da wir gerne weiter spielen möchten, ist jeder herzlich eingeladen bei uns mitzuspie-
len. Informationen über die Trainingszeit und den Ort gibt es bei mir.

Claudia Vadersen-Molt
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www.autos-aus-heilshoop.de

K ö h l e rK ö h l e r
FahrzeugtechnikFahrzeugtechnik

KFZ-Meisterbetrieb
Mönkhagener Redder 2

23619 Heilshoop

Telefon: (0 45 06) 12 48
Telefax: (0 45 06) 14 95
Mobil: 0172-4117953

e-mail: info@autos-aus-heilshoop.de

Albrecht Köhler
Dipl. Ing.
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Tischtennis

Starker vierter Platz in der Bezirksliga

Nachdem die 1. Herren die Hinrunde der Saison 2012/13 ohne jegliche
Abstiegssorgen im gesicherten Mittelfeld beendet hatte, war der Abstieg in der 2.

Bezirksliga Süd bereits vor dem ersten Spiel der Rückrunde 2012/13 klar geregelt. Der
TuS Fahrenkrug zog als zweite Mannschaft nach Lauenburg aufgrund personeller
Engpässe vom Spielbetrieb zurück. Das hatte zur Konsequenz, dass es für die Schwarz-
Weißen in der Rückrunde um die berühmte goldene Ananas ging. Vorneweg in der Liga
marschierten Preußen Reinfeld und Kaltenkirchen, gegen die die Erste in der Rückrunde
auch eie richtigeen Packung mit 2:9 und 0:9 bekamen. Dahinter machten die
Mannschaften von Schmalensee, Nusse und eben dem SV Westerrade den dritten Platz
unter sich aus. Am Ende wurde die Erste als Aufsteiger hinter dem SV Schmalensee
Vierter und übertraf damit auch einige Erwartungen in der eigenen Mannschaft.

Zur neuen Saison 2013/14 änderte sich das Gesicht der Mannschaft nur wenig. In der
Aufstellung Jörg Preiskorn, Nils Koenig, Uwe Pöhla, Lothar Hecht, Sven Vedder und Udo
Thomsen wurden die Vor- und Nachteile der neuen Leistungspunktzahl vielfach in der
Mannschaft diskutiert. In den ersten vier Spielen ist die Erste weiterhin unbesiegt und
teilt sich mit dem SV Schmalensee punkt- und spielgleich den zweiten Platz, der zur
Aufstiegsrelegation zur 1. Bezirksliga berechtigen würde. Dabei ist die Stimmung in der
Mannschaft bestens, aber auch zwiegespalten, was im Falle des Aufstieg passieren
könnte. Schließlich feierte die Erste am 26. September 2013 unter der Begeisterung der

Die Tischtennissparte

weiter Seite 57

Das Erfolgsmärchen geht weiter! Eine Meisterschaft
und Pokalsieg geht nach Westerrade
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Kurhausstraße 40
23795 Bad Segeberg
Tel.: 0 45 51 / 90 80 5 - 0
segeberg@knoop.com
www.knoop.com

Keine Angst vor neuen Herausforderungen?

Dann kommen Sie in unser TEAM!
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Zweiter Meistertitel in Folge

anwesenden Vereinsmitglieder einen vorher nicht für möglich gehaltenen 9:7 Erfolg
gegen den als Meisterschaftsfavoriten gestarteten SV Oldesloe. Es scheint auf einen
Dreikampf der Mannschaften Nusse, Schmalensee und dem SV Westerrade hinauszulau-
fen, wer zwei der drei Aufstiegsplätze am Ende belegen wird. Erfreulich ist auch für die
Erste der Aufstieg der Zweiten in die Kreisliga. Die Erste musste zweimal bei
Punktspielen Rückgriff auf die Spieler Martin Rungenhagen und Thomas Sorgenfrei neh-
men, die ohne Leistungsabfall sich gut und erfolgreich in die Mannschaft integrierten. 

Das große Steckenpferd der Ersten ist weiterhin der große Zusammenhalt, mit dem
auch weiterhin für Furore in der Liga gesorgt werden soll. Der Erfolg der
Tischtennissparte hat sich auch so langsam herumgesprochen. Zwar wird immer noch
nachgefragt, wo überhaupt Westerrade liege, allerdings wurde der letzte Auftritt der
Ersten bei Hagen-Ahrensburg von Spielern der Landesligamannschaft der  Kaltenkirchen
TS mit den Worten: „Da kommt Westerrade“ begleitet. Man kennt uns so langsam – das
soll so bleiben!

Nils König

Tischtennis

Nach dem Meistertitel und dem Aufstieg in die 1. Kreisklasse Segeberg/ Stormarn war
unsere Zielsetzung im oberen Mittelfeld mitzuspielen. Platz 3 bis 6 war die Meinung

der Mitspieler.

Der Start  verlief nicht gut. Nach vier Spielen hatten wir 2:6 Punkte und lagen auf dem
9. Platz. Im nächsten Spiel in Delingsdorf begrüßte uns der Gastgeber als
Tabellenführer. Dies weckte in uns den Kampfgeist und wir gewannen das Spiel mit 9:3.
Auch die nächsten fünf Spiele gewannen wir, so dass wir zur Halbserie überraschender
Weise auf dem 2. Platz lagen. Auch ein verletzungsbedingter Ausfall von Norbert konn-
te uns in der Rückserie nicht mehr stoppen. Wir verloren keins der zehn Spiele, bei zwei
Unentschieden, und uns gelang der 2. Meistertitel in Folge.

Das Highlight der Saison sollte aber noch folgen. Nach einem Freilos und Siegen über
Nahe I und Kaltenkirchen V erreichten wir im Kreisvorgabepokal das Finalfour. Im
Halbfinale gab es ein Vereinsduell. Wir gewannen gegen unsere vierte Mannschaft 6:1.
Im Endspiel standen wir der Mannschaft vom Nahe IV gegenüber. Da Nahe in der 7.
Kreisklasse Meister wurde, konnten beide Mannschaften somit das Double gewinnen. Wir
mussten die maximale Vorgabe von sechs Punkten pro Satz vorgeben. Es entwickelten
sich hart umkämpfte Spiele, die oft erst im 5. Satz entschieden wurden. So gelang es
Thomas beispielsweise im Entscheidungssatz nach einem 3:10-Rückstand gleich sieben
Matchbälle abzuwehren und die wichtige 5:3-Führung einzufahren. Eine Partie später
konnte Mannschaftskapitän Sven den Pokal in Empfang nehmen und uns mit dem Satz

weiter Seite 59
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KUNDENDIENST
Ihr Partner rund um das Wohndachfenster

- Einbau - Wartung - Service -

Einbau von Dachfenstern in Warm- und Kaltdach
Lieferung und Montage von Zubehör

Reparatur und Service

- Wohndachfenster
- Solarrolladen
- Sonnenschutz
- Steuerungen, Antriebe und Zubehör
- Technik und Planung
- Maßrenovierungsfenster – Ihr auf 
Maß gefertigtes individuelles Fenster
- Reparatur und Wartung 
von Fassadenfenstern

THORBEN MOLT
WIESCHHOF 1 A · 23820 STRENGLI N

TEL.: 0 45 56/98 15880 · FAX 0 45 56/98 9823
E-MAIL: MOLT@DACHFENSTER-SANIERUNG.DE
HOMEPAGE: WWW.DACHFENSTER-SANIERUNG.DE
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„Da ist das Ding!“ präsentieren. Wir spielten die Pokalrunde in der Aufstellung: Sven
Vedder, Thomas Sorgenfrei, Torsten Jürgens und Martin Rungenhagen.

Diese beiden Erfolge wurden an einem feucht-fröhlichen Abend im Kreise der
Mannschaft und der Ersatzspieler gefeiert. Norbert, vielen Dank für die gute Bewirtung
und vielen Dank an den Einsatz unserer Ersatzspieler.

Da sich unser Kapitän Sven in die erste Mannschaft spielte, treten wir zur neuen Saison
in folgender Aufstellung an: Torsten Jürgens, Jörg Loose, Martin Rungenhagen, Thomas
Sorgenfrei, Neuzugang Rainer John und Norbert Vetter . Vor der Saison mussten wir uns
Sprüche anhören wie „gegen wen wollt ihr denn gewinnen“ oder „den Abstieg zu ver-
hindern wird sehr schwer“. Nach vier Spieltagen stehen wir aber mit 6:2 Punkten auf
einem, wie Pep sagen würde, sehr sehr guten 4. Platz. Dabei erlebte der SV Westerrade
am 26. September laut Kommentar von Nils, „eine Sternstunde des Tischtennis“. Die
ersten beiden Mannschaften konnten an diesem Abend ihre packenden Spiele jeweils
mit 9:7 gewinnen. Die aktiven Spieler wurden von ihren Mannschaftskameraden ange-
feuert, die spektakulären Ballwechsel wurden beklatscht, so dass sich in der Halle eine
fantastische Stimmung entwickelte.  

Wir freuen uns über diese Erfolge, wissen aber auch, dass wir in jedem Spiel alles geben
müssen, damit weitere Siege gelingen und wir unser Ziel, einen sichern Mittelfeldplatz,
erreichen.

Der neue Mannschaftsführer
Thomas Sorgenfrei

Dritte spielt in der 2. Kreisklasse

Die 3. Herren in der 2. Kreisklasse mit den Spielern Hendrik Deitlaff, Helmut Dreger,
Christian Deitlaff, Vinzenz Meier, Thomas Siegmann und Dirk Klein belegten in der

Saison 12/13 den neunten Platz mit 12:32 Punkten.

In neuer Aufstellung in der Reihenfolge Martin Steffen, Hendrik Deitlaff, Helmut
Dreger, Christian Deitlaff, Vinzenz Meier und Paul Weiland in der gleichen Klasse zur
Zeit ein dritten Platz mit 11:5 Punkten

Vierte ist Tabellenführer

Bei der 4. Herren in der 4. Kreisklasse sprang am Ende der Saison 2012/13 in der
Aufstellung Paul Weiland, Sven Noah, Hans Tenbrüggen, Wolfgang Fabeck, Lothar

Preiskorn und Horst Schweiger der 6. Platz mit 21:23 Punkten heraus. Neue Saison,
andere Aufstellung: Dirk Klein, Thomas Siegmann, Marco Bohnensack, Hans
Tenbrüggen, Wolfgang Fabeck, Jan Tolkmitt, Horst Schweiger erspielen sich zur Zeit
den ersten Platz mit 12:0 Punkten.

Tischtennis
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Ich biete Ihnen • Aufklärung und Beratung in der Haarpflege
• 100% natürlich-biologische Haut- u. Haarpflege

und Pflanzenhaarfarbe der Firma
• Typgerechte Frisurenberatung

Ihre Friseurmeisterin Sylvia Schley

Kirchkamp 4 · 23815 Westerrade
Salon Tel. (0 45 53) 2 65
Mobil (0172) 5 30 24 89

p
ma

Ihr Haar in guten Händen

BEERDIGUNGSINSTITUT

HEINRICH BARTELS

INH. 

WOHLERT& SOHN OHG

TAG UND NACHT
ERREICHBAR

23795 BAD SEGEBERG
EFEUSTRASSE 6

ERD- FEUER- UND
SEEBESTATTUNGEN

Tel. 0 45 51 / 2195
Fax 0 45 51/919 52

bartels-wohlert@t-online.de
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5. Herren stieg auf

In der Saison 12/13 in der 6. Kreisklasse erreichten Gerd Engeler, Jan Tolkmitt, Timo
Zickermann, Eike Siemund, Elmar Mauel, Peter Rolle, Detlef Idel, Thomas Pichl und Ingo

Studt den 3. Platz mit 17:15 Punkten, was zum Aufstieg in die 5. Kreisklasse reichte. Hier die
neue Aufstellung mit vier Neuen aus der Jugend. Gerd Engeler, Timo Zickermann, Lothar
Preiskorn, Eike Siemund, Elmar Mauel, Laura Struve, Jörn Vorbeck, Detlef Idel, Peter Rolle,
Nicolas Vollmar, Jan Marten Ehlers, Thomas Pichl und Ingo Studt. Im Moment schaut man sich
die Tabelle von unten an. Nach dem Aufstieg und Umbruch in der Mannschaft war das abzuse-
hen, aber es wird weiter nach vorne geschaut.

Tischtennis

Zahlreiche Aktivitäten

Wie in jedem Jahr gab es auch zahlreiche andere Veranstaltungen in unserer Sparte. Das
Grünkohlessen im Sprüttenhus in Eilsdorf  mit von Thomas Sorgenfrei ausgearbeiteten

Spielen war ein voller Erfolg. Beim Spieleabend gewannen Thomas Siegmann beim Knobeln und
Norbert Vetter beim Skat. Die Einzelvereins meisterschaft mit spannenden Spielen und an -
schließendem gemeinsamen Essen brachte Jörg Preiskorn den Titel vor Nils König. Bei der
Doppelvereinsmeisterschaft standen im Endspiel Uwe Pöhla/Helmut Dreger gegen Udo
Thomsen/Eike Siemund an der Platte von der die erstgenannten sie als Sieger verließ. Eine
Fahrradtour endete mit
dem Grillen bei Helmut,
dem Super gast geber. Das
große gemeinsame Grill -
fest aller Mann schaften
stieg auf Mar garethenhof.
Zahlreiche mann schafts -
 interne Feiern rundeten
das Jahr ab.

Danke an alle, die zu
diesen tollen Erlebnissen
und Ergebnissen in ir -
gendeiner Form beigetra-
gen haben!

Alle Spieltermine und
Er gebnisse im Internet
unter segeberg.tischten-
nislive.de

Martin Steffen

Die Sieger des Spieleabends:
Thomas Siegmann und
Norbert Vetter (re.).

Vereinsmeisterschaft: Nils
König (li.) und Gewinner
Jörg Preiskorn.
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Bäckerei · Konditorei
Bad Segeberg

Frische Brötchen jeden
Sonntag in Westerrade
am Feuerwehrhaus und

in Neuengörs
7.30–10.30 Uhr
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Jugendtischtennis
Finn Hoffmann und Farin Warnk siegten

Die Gewinner der Minimeisterschaft.

Zum Abschluss der Saison 2012/13 belegte die Jugendmannschaft in der Aufstellung
Laura Struve, Finn Hoffmann, Jörn Vorbeck, Johannes Sonnenberg, Nicolas Vollmar

und Jan Marten Ehlers den 7. Platz mit 7:21 Punkten.

Neue Saison, neue Aufstellung: jetzt mit Finn Hoffmann, Farin Warnk, Ole Klamroth und
Jarno Kannecht.

Die Schüler Mannschaft 2012/13 in der Aufstellung Farin Warnk, Gereon Elvers, Ole
Klamroth, Jarno Kannecht,  Jacob Elvers und Fynn Determeijer belegten Platz drei in der
Kreisklasse mit 10:4 Punkten. Auch hier ein großer Wandel zur neuen Saison: Gereon und
Jacob Elvers, Maximilian Meienberg, Fynn Determeijer, Max Borchert, Marvin Koth, Malte
Bruhn, Raik Nohrn und Max Rohlf sollen sich beweisen. 

Bei der Vereinsmeisterschaft 2012 konnte sich bei der Jugend Finn Hoffmann vor Laura
Struve und Johannes Sonnenberg durchsetzen. Bei den Schülern Farin Warnk vor Jarno
Kannecht und Ole Klamroth. In der Anfänger Gruppe erster Maximilian Meienberg vor
Peer Cedric Buskies und Raik Nohrn.
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Step-Aerobic & Bodyforming 

Folgende Stunden werden am Dienstagabend in der Sporthalle Ost angeboten:

18.30 Uhr Step-Aerobic: Jede Woche werden hier mit Step-Brettern Herz/Kreislauf
sowie Kondition und Koordination trainiert oder der Schwerpunkt auf die
Fettverbrennung gelegt. Bei fetziger Musik werden Schrittfolgen zu kleinen
Choreografien zusammengestellt. 

19.30 Uhr Bodyforming: In dieser Stunde werden verschiedene Muskelpartien mit
oder ohne Zusatzgeräte, wie Hanteln, Steps oder Schwingsticks, gekräftigt. Der
Schwerpunkt liegt auf den Bereichen „Bauch-Beine-Po“, aber auch Rücken, Brust und
Arme kommen nicht zu kurz. 

Achtung!!! Ab 2014 gibt es hier folgende Änderungen:

18.30 – 19.15 Uhr: Step-Aerobic
19.15 – 19.45 Uhr: Bodyforming / Muskelkräftigung
19.45 – 20.30 Uhr: Yoga

Die ersten beiden Blöcke werden durchgehend unterrichtet, wobei ein Einsteigen um
19.15 Uhr zur Muskelkräftigung selbstverständlich möglich ist.

Durch diese Umstellung wird es den Teilnehmern zum einen ermöglicht, zusätzlich zur
Step-Aerobic auch die Muskeln in nur 75 statt bisher 120 Minuten zu kräftigen, zum

Fitness

Die Frauen trainieren mit Sabine Theel-Bruhn dienstags in Geschendorf.
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Fitness
anderen können selbstverständlich auch Yoga-Interessierte zusätzlich an der
Muskelkräftigung vorher teilnehmen.

Bei unserer alljährlichen Radtour im Sommer hatten wir dieses Jahr etwas Pech. In
Eilsdorf erwischte uns ein kräftiger Regenschauer. Durch den Fahrtwind trockneten die
meisten Sachen jedoch bis Westerrade. Bei Grillfleisch und -wurst und diversen selbst-
gemachten Salaten sowie anderen Leckereien wurde danach so richtig ausgiebig
geschlemmt.

Die gut besuchten „Beckenboden- und Rückenfitness“-Kurse laufen ganzjährig – mit
Ausnahme der Sommermonate und in der Weihnachtszeit – im Sport- und Freizeitcenter
Venice in Klein Rönnau.

In allen Kursen ist  noch Platz für Interessierte und weitere Teilnehmer. Für Rückfragen
und weitere Erläuterungen stehe ich gern unter Telefon 0 45 53/99 62 06 oder per E-
Mail Theelbruhn@gmx.de zur Verfügung.

Abschließend hoffen wir alle auf eine schnelle Öffnung der Ortsdurchfahrt Geschendorf,
denn die zum Teil umständlichen Anfahrtswege scheinen doch einige Teilnehmerinnen
– besonders diejenigen, die nur für eine Stunde kommen – vom Kursbesuch abzuhal-
ten...

Mit sportlichem Gruß

Sabine Theel-Bruhn

Zumba ist eine Mischung aus Aerobic und überwiegend lateinamerikanischen
Tanzelementen. Zumba wird von Fachleuten als anspruchsvolles Ganzkörpertraining

geschätzte – egal wie alt man ist!

Seit dem 17. Mai 2013 findet in der Sporthalle in Goldenbek freitags von 19.30 bis
20.30 Uhr unter der Leitung von Nadine Schlichting ein Zumba-Kurs statt. Mittlerweile
läuft seit dem 23. August der zweite Kurs. Von anfangs 40 Teilnehmerinnen sind jetzt
im zweiten Kurs noch 15 bis 20 Frauen dabei. (Mädels, wo seid ihr?)

Sollte Nachfrage bestehen, wird im Januar 2014 der dritte Kurs stattfinden. Also
„schnuppert“ doch einfach ‘mal rein und habt Spaß!

Zumba
Mischung aus Aerobic und Tanzen
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LEBENSMITTELMARKT HEINO GOERKE
Teichstraße 11a · 23815 Westerrade · Tel. 0  45  53  /  3  88
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Unser Service!
Getränke und Lebensmittel

frei Haus.
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Eltern-Kind-Turnen
Gemeinsam Turnen mit viel Spaß

Das (Groß) Eltern-Kind-Turnen ist für Eltern mit Kindern im Alter von einem bis vier
Jahren. Gemeinsam Turnen macht nicht nur Spaß sondern auch stark! Beim Laufen,

Klettern, Hüpfen, Springen, Schwingen, Schaukeln, Kullern, Singen, Tanzen, Schießen,
Werfen, Balancieren, Lachen und Spielen können die Eltern und Großeltern die
Bewegungsfreude der Kinder miterleben.

Wer Lust hat mitzuturnen, zu singen und sich mit seinen Kindern zu bewegen, ist bei uns
am Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr herzlich willkommen.

Vielen, vielen Dank an alle Eltern und Großeltern, die uns tatkräftig beim Auf- und Abbau
der Gerätelandschaften helfen.

Ich freue mich auf Euch!

Abschließend ein „großes Dankeschön“ an Andrea Martin, die über 20 Jahre das Eltern-
Kind-Turnen maßgeblich mitgestaltet und geleitet hat und nun leider, aus beruflichen
Gründen, ausgeschieden ist.

Eure Astrid von Horsten-Behrens (Mutsi)

Eltern, Großeltern und Kinder turnen gemeinsam in Geschendorf.
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Dem Sportverein und uns ist es ganz wichtig in der Zeit der Bewegungsarmut die Kinder zu
motivieren, die Motorik und den Spaß an der Bewegung in den Turnstunden zu fördern.

Hier geht es darum, in folgenden Bereichen die Kinder zu unterstützen:

• Körperhaltung und -wahrnehmung
• Motorik
• Soziales Verhalten
• Selbstvertrauen
• Ausdauer / Kondition
• Muskelkräftigung
• Körperkoordination

Spaß an der Bewegung steht bei uns an erster Stelle. Wir versuchen jedes Kind nach
seinen eigenen Fähigkeiten zu fördern.

Die Kinderturner treffen sich immer dienstags in der Goldenbeker Sporthalle. Von 15
bis 16 Uhr sind die 4- bis 6-jährigen Kinder und von 16 bis 17 Uhr sind die Kinder ab
sechs  Jahren (ab dem ersten Schuljahr) dran.

Wir freuen uns auf Euch!

Mutsi (Astrid von Horsten Behrens) und Giggi (Brigitte Kruse)

Gesund durch sportliche Bewegung

Bewegung hat eine entscheidende Bedeutung für die gesunde
Entwicklung von Kindern.

Kinder-Turnen
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„Blutspenden ist praktizierte Mitmenschlichkeit.
Spenden Sie deshalb Blut!“

Der DRK Ortsverein Pronstorf und der DRK Blutspendedienst Nord bedanken sich bei
allen Spendern für ihre Hilfe zu Gunsten von schwer verletzten und kranken Menschen!

Blutspendeaktionen 2014:
Mo., 06. Januar 2014, Mo., 17. März 2014,
Mo., 16. Juni 2014, Mo., 18. August 2014

und Mo., 03. November 2014
jeweils von 16.45 bis 19.30 Uhr

in der Grundschule Goldenbek, Pronstorfer Str. 19, 23820 Goldenbek.

Bezüglich eventueller Änderungen beachten Sie bitte unsere Anschreiben
und Presseinformationen!

Bitte Personalausweis mitbringen!
Informationen unter der kostenlosen
Rufnummer 08 00-1 19 49 11 oder

im Internet unter www.blutspende.de. 
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Yoga

Donnerstags ist von 19 bis 20.30 Uhr in der Sporthalle in Goldenbek „Yoga-Zeit“. In
dieser Zeit versucht jeder für sich, zur Ruhe zu kommen.

Yoga ist ein Übungsweg. Man lernt mit kleinen Schritten, sein Ziel zu erreichen und die
Grenzen seines Körpers einzuhalten. Durch Übungen (Asanas), die bewusst und inten-
siv ausgeführt werden, stärkt man die Muskeln und fördert die Beweglichkeit. Indem
man den Atem mit der Ausführung der Asana verbindet, kommen die Gedanken zur
Ruhe. Der Körper kann durch Atemübungen mit frischer Energie versorgt werden.

Für jede Teilnehmerin hat Yoga eine andere Bedeutung: runterkommen – Muskeln stär-
ken, die man sonst nicht bedenkt – Zeit für sich – Entspannung – bewusstes Atmen
üben – Bewegung – loslassen – an nichts nerviges denken – wohlfühlen in der netten
Gemeinschaft – Lebensqualität – Ruhe – Kraft – Körpergefühl – im Einklang mit sich
sein.

In unserer Gruppe sind neue Teilnehmer willkommen, aber die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.

Zurzeit sind alle Plätze belegt.

Bianca Koslowski

Mit Yoga zur Ruhe kommen

Die Yoga-Gruppe trifft sich donnerstags in der Goldenbeker Turnhalle.
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Holger Heßmer
Unternehmensberatung
Buchführungs-Service – Personalberatung

Klingenbrooker Weg 9 · 23815 Westerrade

Telefon: 0 45 53-99 66 17
Handy: 01 76 - 44 58 92 74
E-Mail: bfs_hh@t-online.de

Oldesloer Str. 25 · 23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51/22 46

... wir haben die richtige Mannschaft!

Ob Spieler oder Spielerfrau …
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Rückengymnastik

Jeden Montag findet in der Turnhalle der Goldenbeker Schule unser beliebtes
Rückentraining statt. Es treffen sich Teilnehmerinnen und Teilnehmer jeden Alters und

schaffen mit gezielten Übungen einen Ausgleich zu Fehlhaltungen, die sich im Alltag ein-
geschlichen haben. Wir setzen zur Intensivierung Therabänder, Hanteln und Ballkissen ein,
sorgen aber auch für sanfte Bewegungsabläufe und Entspannungsübungen. Im Training
kommt es nicht nur darauf an, die Muskulatur zu kräftigen, sondern auch darauf, die allge-
meine Beweglichkeit unseres Körpers zu fördern und zu erhalten.

Die Gymnastikstunde für Frauen findet immer von 18.30 bis 19.30 Uhr statt, außer in den
Schulferien. Die Rückengymnastik für Männer wird in Form von Kursen organisiert: In der Zeit
von Ende Oktober (immer nach den Herbstferien geht es los) bis ungefähr zu den Osterferien
des nächsten Jahres (nach Absprache mit den Teilnehmern auch manchmal bis Pfingsten)
finden zwei bis drei Kurse statt. Männer, die nicht Mitglied im SV-Westerrade sind, bezahlen
den Kurs zu Beginn. Trainingszeit ist immer montags von 19.30 bis 20.30 Uhr.

Interessierte, die sich nicht sicher sind, ob ihnen die Übungen gut tun, sind herzlich zum
Probetraining eingeladen.

Ulrike Meiß-Schröder

Rückengymnastik für Frauen und Männer

Seit 8 Jahren Ihr Ansprechpartner für Antennen- und Fernsehtechnik

0 45 53-99 67 89

Informationstechnik

Wir unterstützen Sie mit einem
Antennenanlagen- und Receiver-Check vor Ort.

Einfach anrufen und einen Termin vereinbaren.

Ihr Fernsehtechnikermeister
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Jeannette Deppe Versicherungsfachfrau (BWV)
Dorfstraße 44 c, 23815 Geschendorf, 04553 989966

Ulf Schäfer
Seestraße 38, 23821 Warder, 04559 1043
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Badminton

Badminton ist ein Rückschlagspiel für zwei Spieler (Einzel) oder vier Spieler (Doppel) und
eine der schnellsten Ballsportarten. Die Tatsache, dass durch den leichten Schläger

Änderungen in der Schlagrichtung ohne deutliche Ausholbewegungen zu erreichen sind,
macht Badminton zu einem extrem raffinierten und täuschungsreichen Spiel. Der Wechsel
zwischen hart geschlagenen Angriffsbällen, angetäuschten Finten sowie präzisem, gefühl-
vollem Spiel am Netz ist es, was die Faszination von Badminton ausmacht.

Der Begriff Badminton wird oft fälschlicherweise mit dem Freizeitspiel Federball gleichge-
setzt, das im Gegensatz zum Badminton möglichst lange Ballwechsel zum Ziel hat, während
Badminton ein Wettkampfsport ist und nach festen Regeln gespielt wird.

Im Moment sind wir eine kleine überschaubare Gruppe, die sich gerne am Montag und am
Freitag zu dieser Sportart trifft. Wer ebenfalls Lust am Badminton hat (egal ob Frau, Mann
oder Kind), ist herzlich eingeladen bei uns mitzumachen. Unsere Trainingszeiten sind:

Montags von 20 bis 22 Uhr und freitags von 18 bis 20 Uhr in der Sporthalle in
Geschendorf.

Badminton-Spartenleitung:
Jörg Sievers, Kirchkamp 5, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/13 87

Eine Sportart für Jedermann

■ Treppenhausunterhaltsreinigung
■ Glas- und Gebäudereinigung

■ Ferien- und Gästewohnungsservice

■ Umzugsservice
■ Handwerker- und
Renovierungsservice

■ Beseitigung von Brandschäden
■ Beseitigung von Wasser- und
Fäkalschäden

■ Wohnungsräumungen und
Einlagerungen

■ Müllproblematik
■ Haushaltsnahe Leistungen

Rausch Gebäudereinigung GmbH
Ratzeburger Allee 72
23562 Lübeck

Tel. 04 51 -4 08 39 84
Fax 04 51 -4 79 73 96
rausch-dienstleistungen2@t-online.de

G
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G e b ä u d e r e i n i g u n g
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Christiansfelde 5 a
Bad Segeberg 

Tel. 0 45 51/93 167

Gärtnerei
&

Floristik

• Brautfloristik

• Geschenksträuße

• Tischgestecke

• Dekorationen

• Trauerfloristik

• Immer frische
Schnitt- und 
Topfblumen

Ramm
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Auch in diesem Jahr
ist die kleine Sparte

„Nordic Walking“ wieder
ein wenig gewachsen.
Wir sind inzwischen
15 Frauen, die sich
regel mäßig mittwochs
abends um 19 Uhr zum
Walken treffen. Die
je weiligen Treffpunkte
werden jede Woche neu
abgestimmt: Wir sind in
Westerrade, Reinsbek,
Wulfsfelde, Geschendorf,
Goldenbek und auch in
Bad Segeberg unter-
wegs. 

Die Strecken sind zwischen 5 und 8,5 Kilometer lang und werden von uns in einer guten
Stunde bewältigt. Für die anstehende Winterzeit haben wir uns – mal wieder – das Ziel
gesetzt, ab und zu am Samstag-Vormittag zu walken. Ab April geht es dann wieder, wie
gehabt, am Mittwoch Abend los.

Auch in diesem Sommer haben wir uns wieder im Sportlerheim zu einem Grillabend
eingefunden, um zusammen zu essen. Ein herzliches Dankeschön an Guido Knop, der
uns klasse bewirtet hat!

Wir freuen uns immer wieder über neue Gesichter. Wer noch nie gewalkt ist, kann sich
zu Beginn der neuen Saison melden und an drei Trainerstunden teilnehmen, an denen
uns Sandra Hintz wieder zur Verfügung steht. Sandra stellt sicher, dass die
Neueinsteiger das Walken richtig lernen. Dieser Kursus ist für Mitglieder des
Sportvereins kostenlos, für Nichtmitglieder wird eine geringe Gebühr fällig.

Bei Interesse meldet euch bitte bei

Conny Marquardt
Pappelweg 3 b
23820 Reinsbek
Tel.: 0 45 06/89 24 65 oder
mobil: 01 62/9 46 04 23

Mit den Stöckern unterwegs

Nordic Walking

Die Nordic-Walkerinnen des SV Westerrade marschieren
immer mittwochs an unterschiedlichen Orten.
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Einradfahren
Das bisher erfolgreichste Jahr

Das Sportjahr 2013 war für die
Einradfahrerinnen des SV

Westerrade ein erfolgreiches Jahr:

März

Zunächst richteten wir im März erst-
mals in unserer schönen Sporthalle
in Geschendorf den Regio Free style
Cup aus. Dieser Cup wurde für alle
Einradbeginner ausgeschrieben. Wir
starteten mit unseren Jüngsten in
der Kategorie Großgruppe und fuh-
ren eine Kür, die das von Heino
gecoverte Stück Junge als Vorlage
nahm. Die  für den 2. Platz erhaltenen Silbermedaillen wurden stolz nach Hause getragen!

Mai

Mit unserer Großkür Titanic (16 Fahrerinnen) wurden wir bei den Schleswig-Holstein-
Freestylemeisterschaften Schleswig-Holstein Meister 2013. 

Die Einrad-Minis des SV Westerrade.

Die Westerrader Einradfahrerinnen wurden im Freestyle Landesmeister.
weiter Seite 81
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Kurhausstraße 3
23795 Bad Segeberg
Telefon 0 45 51/25 73

We make ist visible.

– Fassung – Superentspiegelt
– Kunstoffgläser* – Verträglichkeitsgarantie
– Hartschicht

Einstärken 98,– €

Gleitsicht 198,– €

*Stärkenbereich +/- 4,0 dpt, cyl 2,0 add 3,0

Alles inklusive

alles für Kleintierhalter, Pferdefreunde,

Hobbygärtner, Landwirte, Jäger …

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 

9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Kai Schumacher

Westerrader Str. 5

23795 Schieren

Tel.: 045 51- 23 05

Fax: 045 51- 89 97 88
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Einradfahren
Weitere Ergebnisse:

Platz 2 (Paarkür, U15) für Janne Rohlf und Justine Kröger 
Platz 3 (Paarkür, Expert) Nina Richter und Anna Tegethoff-Harder
Platz 4 (Paarkür, U17) Christin Rehm und Christina Schickhoff)

August

Ende August lockte uns die Waldmeisterschaft nach Latendorf. In der Altersklasse U9 konn-
ten Hedy Hiemer und Jana Bastigkeit jeweils eine Bronzemedaille mit nach Hause nehmen.

In der Altersklasse U11 ging Silber an Carolin Bauer und Noa Wurr.

In der Altersklasse Ü15 erkämpften sich Sarah Ludwig, Lea Wurr und Lisa Semklo jeweils
eine Goldmedaille. Bronze ging an Merle Hofeldt und Jula Marie Scheel.

September

Am 14. September fuhren wir zum Nordcup
nach Harpstedt in Niedersachsen, just for fun!
Fun hatten wir reichlich, kein Wunder, man
schaue auf die Platzierungen.

Platz 1 für die Einzelkür von Nina Richter

Platz 1 für die Paarkür von Christin Rehm und
Nina Richter

Platz 1 für die Kleingruppe von Nina, Christin,
Jule und Laura

Am 21. September fand wieder ein Treffen in
Boostedt von Downhill-Gliding-Freunden
statt. Die schnellste Zeit und damit Platz 1
ging an Nina Richter.

Oktober

Mit unserer Großkür Titanic (16 Fahrerinnen)
wurden wir bei den Schleswig-Holsteinischen-
Freestylemeisterschaften im Mai Schleswig-Holstein Meister 2013. Die choreografische
Umsetzung des Themas war mehr als gelungen! Deshalb war schnell klar, dass wir die Titanic
auch bei den Deutschen Meisterschaften in Norderstedt zeigen wollten. Wir verstärkten uns
mit 8 Fahrerinnen aus Boostedt und Neumünster und fuhren die Kür, die neu durchchoreo-
grafiert wurde, mit 20 Fahrerinnen. 

Zuverlässigkeit, Disziplin und Freude am Miteinander im Training wurden belohnt. Wir fuhren
auf Platz 2 und sind amtierender Deutscher Vizemeister 2013 in der Kategorie Großgruppe Ü15.

Nina Richter und Christin Rehm.

weiter Seite 83
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Ausführung 
sämtlicher 

Maurer-, Beton- 
und Putzarbeiten

SCHRAMM Bauunternehmen GmbH
Schulstraße 27 · 23821 Quaal

Telefon: (0 45 59) 9 84 00 · Fax (0 45 59) 9 84 02
www.SCHRAMM-BAU.de
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Einradfahren

An dieser Stelle möchten wir uns bei Anneliese Hofeldt bedanken, die uns das Titanic-
Banner entworfen und genäht hat.

Weitere Ergebnisse:

Nina Richter konnte bei der Deutschen einen hervorragenden 2. Platz in der Kategorie Expert,
weiblich, Einzelkür erringen. Sie ist damit amtierende Deutsche Vizemeisterin 2013. 

In der Kategorie Paarkür U17 fuhren Christin Rehm und Nina Richter mit ihrer Kür Hunger
Games auf Platz 2.

In der Kategorie Kleingruppe Ü15 überraschten Christin Rehm, Nina Richter, Laura Garbs (SV
Boostedt) und Jule Segebrecht (SVB) mit ihrer Kür Blue Man Group mit einem tollen 2. Platz
und sind damit amtierende Deutsche Vizemeister 2013. 

Neugierig geworden?

Es gibt unter www.einrad-sh.de ein tolles Video von uns. Schaut ’mal rein!

Zugegeben, aller Anfang ist schwer, aber wer es erst mal raus hat, den fasziniert diese
außergewöhnliche und vielseitige Sportart. Kinder, die gerne das Einradfahren erlernen
möchten, laden wir herzlich zu einem Schnuppertraining ein. Einräder können nach
Rücksprache für die ersten Übungsstunden zur Verfügung gestellt werden. 

Unser Training ist in der Sporthalle Ost in Geschendorf donnerstags in der Zeit von 15 bis
16.30 Uhr für die Minis und von 16.30 bis 18 Uhr für die Fortgeschrittenen.

Trainer: Petra Groß (0 43 93/15 88) und Antje Segebrecht (0 43 20/59 97 12)

Die Einrad-Sparte des SV Westerrade erreichte 2013 sehr gute Platzierungen.
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Judo
Herausforderung für Körper und Geist

Judo ist auch ei-
ne Schule für

das Leben, für
Jung und Alt:
Schon Kinder im
Vorschulalter kön-
nen durch Judo
Bewegung und
Spiel lernen,
während gleich-
zeitig ihre Körper-
haltung trainiert
und der Gesamt -
organismus ge-
stärkt wird.

Für Kinder von 6 bis 14 Jahren leistet Judo einen wertvollen pädagogischen Beitrag, der
neben Spaß und Freude auch Kooperationsbereitschaft, Verantwortlichkeit und Rück-
sichtnahme vermittelt.

Im Freizeitverhalten von Jugendlichen spielt der Sport eine große Rolle. Der Judosport
schafft die die notwendigen Freiräume zur eigenen Entfaltung und zeigt den Weg zu
Selbstbehauptung und Selbstvertrauen.

Judo, das bedeutet aber auch, die maximale Wirkung bei einem Minimum an Aufwand
zu erzielen. Eine gleichzeitige Herausforderung für Geist und Körper. Durch das Wech-
selspiel zwischen Angriff und Verteidigung trägt Judo dazu bei, dass sich der Judoka zu
einem harmonischen Menschen entwickelt. Damit besitzt Judo nicht nur einen hohen
erzieherischen Wert, sondern bietet darüber hinaus die besten Voraussetzungen zur Ent-
faltung der eigenen Persönlichkeit,

Viele Turniere in den unterschiedlichen Altersklassen bietet den weiblichen und männ-
lichen Judoka Gelegenheit zur Bestimmung ihrer Stärke im Wettkampf. Hierzu gibt es
durch eine Vielzahl von Einzel- und Mannschaftswettbewerben ein breites Betätigungs-
feld.

Ist das Interesse geweckt? Dann komm’ doch einfach ‘mal vorbei und bringe gute Lau-
ne mit. Wir treffen uns immer montags und freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr in der Amts-
sporthalle in Geschendorf.

Fragen beantwortet Iris Zahn (Telefon 01 57/59 23 58 27)

Beim Judo geht’s im Training zur Sache.
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Vorstand
Vorstand
Vorsitzender/Vorstandssprecher: Andreas Koth
Bahnhofstraße 1a, 23815 Strukdorf, Tel.: 04553/99 68 27

Vorsitzende: Melanie Evers
Lindenstraße 16, 23815 Geschendorf, Tel.: 01 73/ 6 00 78 73

Vorsitzender: Jens Behrens
Teichstraße 11a, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/14 66

Jugendvorstandssprecher: Martin Rungenhagen
Neukoppeler Straße 15, 23820 Goldenbek
Tel.: 01 73/787 79 96, E-Mail: martin.rungenhagen@web.de

Beisitzerin: Lars Diercks
Bahnhofstraße 13, 23815 Westerrade, Tel.: 01 73/5 32 54 99

Beisitzer: Günter Schwarz
Bahnhofstraße 3, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/12 75

Beisitzer/Öffentlichkeitsarbeit: Björn David
Dorfstraße 32, 23629 Sarkwitz, Tel.: 0 45 04/60 94 52

Kassenwart (kommissarisch): Martin Rungenhagen
Neukoppeler Straße 15, 23820 Goldenbek
Tel.: 01 73/787 79 96, E-Mail: martin.rungenhagen@web.de

Schriftführerin: Ute Zickermann
Lindgrund 1, 23815 Strukdorf, Tel.: 0 45 53/4 06

Jugendvorstand
Jugendvorstandssprecher: Martin Rungenhagen
Neukoppeler Straße 15, 23820 Goldenbek
Tel.: 01 73/787 79 96, E-Mail: martin.rungenhagen@web.de

Vorsitzende: Katharina Studt
Dorfstraße 8, 23815 Strukdorf, Tel. 0 45 53 / 12 61, Mobil: 01 52/02 72 12 77

Beisitzerin: Pamela Hoger
Klingenbrooker Weg 6c, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/99 6510

Beisitzerin: Rebecca Kruse
Wohldredder, 23815 Geschendorf, Tel.: 01 73/8 82 06 31
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Gymnastik und Tanz:
Ulrike Meiß-Schröder, Am Paradies 2,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/8 58
Training: 
Montag in der Turnhalle Goldenbek:
Rückengymnastik Frauen: 18.30 bis 19.30 Uhr
Rückengymnastik Männer (Kursus): 19.30 bis 20.30 Uhr

Step-Aerobic, Bauch-Beine-Po:
Sabine Theel-Bruhn, Querstraße 6, 23815 Westerrade
Tel.: 0 45 53 / 12 35, E-Mail: Theelbruhn@gmx.de
Training: 
Dienstag in der Sporthalle in Geschendorf:
Step-Aerobic: 18.30 bis 19.30 Uhr
Bauch-Beine-Po: 19.30 bis 20.30 Uhr

Volleyball:
Claudia Vadersen-Molt, Mühlenstraße 2,
23820 Strenglin, Tel.: 0 45 56/99 70 06
Training: 
Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr
Mixed-Punktspielmannschaft
in der Sporthalle in Geschendorf

Handball:
Ansprechpartnerin: Anke Gurr,
23623 Gnissau, Tel.: 0 45 56/3 94

Badminton:
Jörg Sievers, Kirchkamp 5,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53 / 13 87
Training:
Montag von 20.00 bis 22.00 Uhr und Freitag von
18.00 bis 20.00 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Nordic-Walking:
Oktober bis April: sonnabends um 14.00 Uhr und April
bis September: mittwochs um 19 Uhr regelmäßige
Treffen der Walking-Gruppe an verschiedenen Orten.
Informationen gibt es bei:
Conny Marquardt, Tel.: 0 45 06/89 24 65

Judo:
Iris Zahn, Tel. 045 53/99 61 26
André Lenz, Klingenbrooker Weg 6
23815 Westerrade, E-Mail: andre.lenz.hl@t-online.de
Training: 
Montag von 16.30 bis 19.00 Uhr und
Freitag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
in der Sporthalle Geschendorf

Tischtennis:
Spartenleiter und Jugendwart:
Martin Steffen, Landstraße 33,
23820 Eilsdorf, Tel.: 0 45 53 / 7 17
E-Mail: Steffen-Pronstorf@t-online.de
Training: 
Dienstag von 18.00 bis 22.00 Uhr in
der Sporthalle in Geschendorf und 
Donnerstag von 17.30 bis 22.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Kinderturnen:
Astrid von Horsten-Behrens, Teichstraße 11b,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53 / 14 66
Brigitte Kruse, Am Bahndamm 5b,
23820 Reinsbek, Tel.: 0 45 06 / 5 08
Training:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Turnhalle in Goldenbek

Eltern- und Kindturnen:
Astrid von Horsten-Behrens, Teichstraße 11b,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53 / 14 66
Training:
Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Einrad:
Ansprechpartnerinnen:
Petra Groß, Tel.: 0 43 93/15 88
Antje Segebrecht, Tel.: 0 43 20/59 97 12
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Yoga:
Ansprechpartnerin:
Bianca Koslowski, Eichenweg 6,
23827 Garbek, Tel.: 0 45 59/1 87 71 35
Donnerstag von 19 bis 20.30 Uhr 
in der Turnhalle Goldenbek

Zumba:
Ansprechpartnerin:
Ute Zickermann, Tel. 0 45 53/4 06

Fussball:
Obmann: Marc Gorrissen, Hof Springe,
23815 Geschendorf, Mobil 01 79/4 84 66 04

Sparten 
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Förderverein:
Stefan Pabst, Cleverhofer Weg 2c,
23611 Bad Schwartau, Mobil 0178/2 56 54 00
Rüdiger Behrens, Klingenbrooker Weg 5,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/795
Ben Springmann, Hof Springe 1,
23815 Geschendorf, Tel.: 0 45 53/99 68 75

I. Herren:
Trainer: Björn Hoger, Klingenbrooker Weg 6d,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/99 6510
Co-Trainer: Matthias Struve, Lindenstraße 19a,
23815 Geschendorf, Tel.: 0 45 53/5 39

II. Herren:
Trainer: Hendrik Deitlaff, Pronstorfer Straße,
23820 Goldenbek, Mobil 01 74/1 89 7599
Training: siehe I. Herren

Frauen:
Mannschaftsverantwortliche: 
Monique Hartz, Mobil 01 74/6 74 30 78
Training: Mi. + Fr. von 19.30 bis 21.00 Uhr in
Goldenbek

Altherren-Mannschaft:
Ansprechpartner:
Helge Thissen, Lindenstraße 2,
23815 Geschendorf, Tel.: 0 4553/13 45
Marcus Schiefke, Lindenstraße 26,
23795 Söhren , Tel.: 0 45 53 / 98 98 21
Training: Dienstag von 19.30 bis 21.00 in Strukdorf

Jugend-Fußball, FSG Garbek-Westerrade:
Jugendwart:
Niels Vogt, Klingenbrooker Weg 21,
23815 Westerrade, Mobil 01 74/7734947
E-Mail: nielsvogt@aol.com

A-Jugend:
Trainer: Bernd Nolte, Mobil 01 72/1 76 8600
E-Mail: berndnolte67@gmail.com
Training: Dienstag und Donnerstag 
von 19.00 bis 20.30 Uhr in Weede,

C-Jugend:
Trainer: Joachim Wietstock, Tel.: 0 45 51/30 4100,
Mobil 01 73- 8 39 10 81, E-Mail: wietstockj@aol.com
Astrid von Horsten-Behrens, Tel.: 0 45 53/14 66
E-Mail: behrens.westerrade@freenet.de
Training: Di. von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in Strukdorf
und Do. von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in Weede

1. E-Jugend:
Trainer: Andreas Buskies/
Martin Buskies/Jens Zickermann
Andreas Buskies: Tel. 0 45 53-1 52 55
Mobil 01 76 /92 26 3340
E-Mail: andreas@studt-buskies.de
Training: Di. von 18.00 bis 19.30 Uhr in Goldenbek
und Do. von 17.00 bis 18.3 Uhr in Strukdorf

2. E-Jugend:
Trainer: Markus Krüger, Mobil 01 60/96 91 03 44
E-Mail: krueger-m@web.de
Training: Mi. und Fr. von 17.00 bis 18.30 Uhr in Weede

3. E-Jugend:
Trainer: Marcus Schiefke, Tel. 0 45 53/98 98 21
Mobil 01 74-4 36 5278
E-Mail: marcus-berit@freenet.de
Training: Mi. und Fr. von 17.00 bis 18.30 Uhr in Weede

1. F-Jugend:
Trainer: Klaus Scharbau/Günther Illinsch
Klaus Scharbau: Tel.: 0 45 59/4 24 9949
E-Mail: klaus-scharbau@web.de
Training: Mi. von 16.00 bis 17.30 Uhr in Garbek

2. F-Jugend:
Trainer: Björn Hoger, Tel.: 0 45 53/99 6510
E-Mail: hoger2@gmx.de
Andreas Nagel, Tel.: 0 45 59 /18 8847
E-Mail: andreasnagel@web.de
Training: Mi. von 16.45 bis 18.00 Uhr 
und Fr. von 16.30 bis 18.00 Uhr in Strukdorf

3. F-Jugend:
Trainer: Arne Will/Jonas Pott
Tel.: 01 51/11 23 58 23
E-Mail: fischer-will@t-online.de
Training: Mo. von 16 bis 17.00 Uhr in Weede

1. G-Jugend:
Trainer: Klaus Scharbau/Günther Illinsch
Klaus Scharbau: Tel.: 0 45 59/4 24 9949
E-Mail: klaus-scharbau@web.de
Training: Mi. von 16.00 bis 17.30 Uhr in Garbek

2. G-Jugend:
Trainer: Arne Will/Jonas Pott
Tel.: 01 51/11 23 58 23
E-Mail: fischer-will@t-online.de
Training: Mo. von 16.00 bis 17.00 Uhr in Weede

3. G-Jugend:
Trainer: Katharina Studt, Tel. 0 45 53/12 61
Tel.: 01 52/ 02 7212 77
E-Mail: k.studt@web.de
Training: Mi. von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Sporthalle
Goldenbek

Sparten 
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Apotheker Eiko Franz

Mönkhofer Weg 78 – 80 · 23562 Lübeck · Tel.: 04 51 / 58 31 60
Fax: 04 51 / 58 31 62 3 · info@apotheke-am-moenkhofer-weg.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Mi. 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.30 Uhr

Moislinger Allee 2c · 23558 Lübeck · Tel.: 04 51 / 8 30 61
Fax: 04 51 / 8 40 64 · info@apothekeamlindenplatz.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 – 19.00 Uhr
Mi. 8.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
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• Fußball-Hallenturniere Jugend 11. + 12. Januar 2014

Sporthalle Geschendorf

• Fußball-Hallenturniere Senioren 24. , 25. + 26. Januar 2014

Sporthalle Geschendorf

• Jugendvollversammlung 14. Februar 2014

Sportlerheim in Westerrade

• Kleidermarkt 16. März 2014

Sportlerheim in Westerrade

• Jahreshauptversammlung 21. März 2014

Sportlerheim in Westerrade, 19.30 Uhr

• Jugendsammlung 12. Mai – 5. Juni 2014

• Scheunenfete 28. Mai 2014

in Westerrade

• Volkssportfest Sommer 2014

Sportplatz in Westerrade

• Fußballcamp FC St. Pauli Rabauken 21. – 25. Juli 2014

Sportplatz in Westerrade

• Sommerferienprogramm 21. Juli – 17. August 2014

•Weinfest Spätsommer 2014

•Hallensportfest 2. November 2014

• Sport- und Spielfest 16. November 2014

Sporthalle Geschendorf

Termine
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Wir gedenken unseren
verstorbenen, langjährigen

Mitgliedern

Ulrich Salecker
und

Hermann Koth

†
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25 JAHRE

Arnold Gutzeit, Jan-Philip Priebe,

Ina Wulff-Priebe, Sylvia Schley, Andrea Klein

Jubilare

20 JAHRE

Dagmar Ahnfeldt

Corinna Behrens

Moritz Behrens

Benjamin Boekhoff

Peter Fruböse

Andrej Jaacks

Stefanie Jaacks

Manfred Jansen

Mira Zanowski

40 JAHRE

Volker Albers

Ursula Behrens

Manfred Delling

Elli Janßen

Willi Nohrn

10 JAHRE

Peter Rolle, Bente Schwarck, Manuela

Schröder, Anne Wichelmann, Michael Reuthe,

Sylvia Hapel, Torben Reichert, Lene Schley,

Marc Gorrissen,

Jan Evers, Urda Pahl, Anita Opitz, Monique

Hartz

Jugend: Mattes Eggers, Sebastian Steppe,

Björn Witt, Joy Pickhardt, Nadja Hollnagel,

Finn Borchardt,

Max Borchardt Sofia Behrens, Ben Bastigkeit,

Lukas Geese, Jannes Haase, Julia Münch,

Ole Klamroth, Hannes Schiefke

65JAHRE

Manfred Bruhn

30 JAHRE

Andreas Koth

Pamela Hoger

Dietmar Salecker

50JAHRE

Jens Eggers

Aktuelles über den Verein

im Internet unter

www.sv-westerrade.de
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Geschäftsstelle Westerrade:
Bahnhofstraße 13a, 23815 Westerrade
Geöffnet im Sportlerheim Freitag von 14 bis 18 Uhr
Tel.: 04553/989761
Fax: 04553/989762
E-Mail: sv-westerrade@t-online.de
Sportlerheim Westerrade:
Tel.: 04553/544
Sporthalle Geschendorf:
Tel.: 04553/989890
Internet:
www.sv-westerrade.de
Beiträge (für alle Sportarten): 
Erwachsene: 14 Euro
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 8 Euro
Schüler, Zivis, Azubis (18-21 J.) 10 Euro
Familien: 28 Euro
Mit Vollendung d. 18. Lebensjahres erfolgt eine automatische Umstellung auf Einzelbeitrag.

Fördermitglieder: 5 Euro
Aufnahmegebühren: 1 Monatsbeitrag
Sonderregelung:
Kinder bis zum dritten Lebensjahr zahlen keinen Beitrag.
Gültig ab 01.07.2012

Kontoverbindungen:
Volksbank Stormarn (BLZ 201   901   09) Kto. 83090600
Sparkasse Südholstein (BLZ 23051030) Kto. 96001363
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Kompetenz vor Ort  -  von uns
können Sie mehr erwarten

Geschäftsstellenleiter Christian Deitlaff

freut sich auf Sie.

Geschäftsstelle Westerrade

Tel. (0 45 53) 3 33

Mo. Mi. Do.

Di.

Fr.

8:00 Uhr -12:00 Uhr

14:00 Uhr -18:00 Uhr

14:00 Uhr -16:30 Uhr
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Basses Blatt
Das Wochenblatt für Jedermann

Bad Segeberg · Kurhausstraße 14 · Tel. 0 45 51 / 99 00 - 0
E-Mail: info@bassesblatt.de · www.bassesblatt.de

Das volle Programm.

Am Mittwoch und
am Wochenende!

Sport- und Spielfest 2013




